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Größe		  Jahresschaltung	      Einzelschaltung 
	         	 6 Ausgaben

1/4-Seite	 125 x 41mm quer / 60 x 86mm hoch	 100 € 	 115 €

1/3-Seite	 125 x 56mm quer / 60 x 117mm hoch	 135 €	 140 €

1/2-Seite	 125 x 86mm quer / 60 x 177mm hoch	 185 €	 195 €

1/1-Seite	 125 x 177mm im Satzspiegel	 320 €	 330 €

Umschlag innen	 148 x 210mm + 3mm Beschnittzugabe	 335 €	 350 €

Umschlag außen	 148 x 210mm + 3mm Beschnittzugabe	 385 €	 400 € 
	

SIE WOLLEN EINE 
ANZEIGE SCHALTEN? 
Rufen Sie uns an unter Telefon 
08102/987 87 89 oder mailen Sie uns 
an text@typeo.de, wir beraten Sie 
gerne.

Hier finden Sie als erste Info die Media- 
daten mit allen verfügbaren Forma-
ten und Schaltungsmöglichkeiten.

ANZEIGENSCHALTUNG 
LEICHT GEMACHT

ANZEIGENPREISE  
FÜR EINMALIGE SCHALTUNG (NETTO) 

SIE HABEN KEINE 
IDEE, WIE IHRE  
ANZEIGE  
AUSSEHEN SOLL?
Kein Problem, wir unterstützen 
Sie bei der Entwicklung Ihrer 
Anzeige und setzen die Ideen 
auch grafisch um.
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Unser Titelfoto
Diese Ortsansicht von Neuried hängt zur Zeit 

in der Kunstausstellung von Natalia Matveeva 
im Rathaus. Die Ausstellung findet noch bis 

Ende Juni statt und kann zu den Öffnungszeiten 
besucht werden.

Möchten auch Sie hier Ihr Foto sehen? Dann 
schicken Sie Ihre Bilder, Zeichnungen und Grafiken 

– gerne auch gemalte Kinderbilder als jpeg in Hoch-
format an franzen@neuried.de! Erklären Sie uns 

kurz, wie und wo das Bild entstand. Mit der Einsen-
dung erklären Sie sich mit der Veröffentlichung in 
der Neurieder Rats(ch)post und auf der Homepage 

einverstanden. Bitte nennen Sie uns dazu Ihren 
Namen und bei Kinderbildern auch das Alter.
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Aktuelles vom Tisch des Bürgermeisters
Ich kann mich nur bedanken, dass ich zwölf 
Jahre Ihr Bürgermeister sein durfte, und das 
Ein oder Andere in Neuried bewegt werden 
konnte. Es gab auch Ereignisse, auf die wir 
keinen Einfluss hatten: z.B. die Flüchtlings-
welle 2015, die Corona-Pandemie und der 
Ukraine-Krieg mit seinen Flüchtlingen und 
den Hilfstransporten. Dies alles haben wir, 
meine ich, bravourös gemeistert.

Daher möchte ich mich auch bei allen mei-
nen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, den 
Leitern der Ämter und Sachgebiete für die 
stets loyale und konstruktive Zusammenar-
beit bedanken, und bei allen Vereinen und 
Ehrenamtlichen, die bewiesen haben, dass 
Neuried lebenswert, engagiert und bunt ist.
Ich wünsche der Gemeinde, ihren Gremien 
und dem neuen Bürgermeister viel Erfolg 
und Zuversicht für die großen Aufgaben, die 
in den nächsten Jahren anstehen.

Mit einem einfachen CIAO

Ihr

Harald Zipfel, Erster Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

nun ist die Wahl vorbei, vorbei auch die un-
zähligen Werbeplakate für den ein oder an-
deren Kandidaten – Gottseidank.

Es ist entschieden, daher möchte ich mich 
bei Allen bedanken, die zur Wahl und auch 
zur Stichwahl gegangen sind. Erstaunt war 
ich persönlich, dass die Wahlbeteiligung 
einer Kommunalwahl (73%) weit unter der 
einer Bundestagswahl (90,3 %) lag, es sollte 
doch eigentlich wichtiger sein, was vor Ort 
oder in der Gemeinde passiert.

Erscheinungstermin der nächsten Ausgabe ist am 15. Juni 2026.   
Bitte senden Sie bis zum 3. Juni alle Artikel an kommunikation@neuried.de

NEURIEDER RATS POSTch
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Mit 54,9 % setzte sich Robert 
Hrasky (BZN) in der Stichwahl am 
22. März gegen den Amtsinhaber 
Harald Zipfel (SPD) durch.

Die Wahlbeteiligung lag bei  
62,2 %, etwas niedriger als bei 
der Wahl am 8. März (69,6 %).

Die Stimmenverteilung des neu-
en Gemeinderats stand bereits 
am 8. März fest. Dabei erhielt die 
CSU 28,9 % der Stimmen, das BZN 
25,4 %, die Grünen 22,6 %, SPD 
18,9 % und die FDP 4,2 %. Hier lag 
die Wahlbeteiligung bei 73,3 %.

Der neue Gemeinderat tritt in 
seiner ersten, der konstituieren-
den Sitzung, am 5. Mai 2026 zu-
sammen.

Inke Franzen

Robert Hrasky wird neuer Bürgermeister

Robert Hrasky (BZN) wird neuer Bürgermeister
Wahlleiter Kai Stübinger verkün-
det das Wahlergebnis
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Brahimaj Bauunternehmen –  
Ihr Bauunternehmen  

in Gauting

Firmensitz:  
Forstenrieder Str. 4b 
82061 Neuried 
    +49 176 79 00 29 51brahimaj-bauunternehmen.de
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Wirtschaftsförderung

Osternestsuche in Neuried stärkt Ortsmitte und Einzelhandel
Die Gemeinde Neuried veranstaltet auch in die-
sem Jahr gemeinsam mit den örtlichen Händle-
rinnen und Händlern die Osternestsuche in der 
Ortsmitte. Die Aktion richtet sich an Kinder und 
Familien und verbindet traditionelles Brauch-
tum mit einem Konzept zur Stärkung der lokalen 
Strukturen. 

Die Teilnahme erfolgt über eine vorherige Anmel-
dung per E-Mail. Nach erfolgreicher Anmeldung 
werden die Kinder den teilnehmenden Geschäf-
ten zugeteilt. Aus Datenschutzgründen wurde in 
diesem Jahr auf eine öffentliche Namensnennung 
verzichtet. Stattdessen arbeiten die Geschäfte 
mit Symbolen wie Hase, Osterei oder Blume. Die 
Kinder erhalten vorab die Information, welches 
Symbol sie in den Schaufenstern suchen müssen 
und erhalten in dem jeweiligen Geschäft ihr Os-
ternest.
Die Osternestsuche erfreut sich großer Beliebt-
heit und wird von den Familien sehr positiv auf-

genommen. Für viele Kinder ist die Suche und 
Abholung der Nester ein besonderes Erlebnis, 
das mit Vorfreude verbunden ist. Die Nachfrage 
übersteigt regelmäßig die zur Verfügung stehen-
den Nester, was die anhaltend positive Resonanz 
auf die Aktion zeigt.

Auch für den örtlichen Einzelhandel bietet die 
Osternestsuche einen Mehrwert: Familien besu-
chen gezielt die teilnehmenden Geschäfte, ver-
weilen dort und kommen mit den Inhaberinnen, 
Inhabern sowie Mitarbeitenden ins Gespräch. Auf 
diese Weise wird die Ortsmitte als lebendiger 
Begegnungs- und Einkaufsort gestärkt und die 
Vielfalt der lokalen Angebote erlebbar gemacht. 
Gleichzeitig werden Kinder frühzeitig an die Be-
deutung des Einzelhandels vor Ort herangeführt.

Die Gemeinde Neuried bedankt sich bei allen 
teilnehmenden Händlerinnen und Händlern für 
ihr Engagement und die Unterstützung dieser 

gemeinschaftlichen 
Aktion. Dank der 
guten Zusammen-
arbeit konnte er-
neut vielen Kindern 
eine Freude bereitet 
und die Osternest-
suche erfolgreich 
umgesetzt werden.

Meike Petro
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Farben, Licht und vertraute Motive – Vernissage von 
Natalia Matveeva im Neurieder Rathaus
Die Gemeinde Neuried eröffnete am gestrigen Abend die 
Ausstellung der Künstlerin Natalia Matveeva im Rathaus. 
Zahlreiche Gäste nahmen an der Vernissage teil, darunter 
die Künstlerin mit ihrem Ehemann sowie Freunde und Fa-
milienangehörige. Erster Bürgermeister Harald Zipfel be-
grüßte Natalia Matveeva persönlich und zeigte sich beein-
druckt von der künstlerischen Qualität der präsentierten 
Werke. Die Ausstellung findet bereits seit dem Aufhängen 
der Bilder große Beachtung bei Bürgerinnen und Bürgern, 
die während ihrer Behördengänge auf die Arbeiten auf-
merksam wurden.

Natalia Matveeva, 1982 in Kasan in 
Russland geboren, erhielt ihre künstle-
rische Ausbildung in Kasan und Sankt 
Petersburg. Sie absolvierte die Staat-
liche Stieglitz-Akademie für Kunst und 
Design in Sankt Petersburg mit dem 
Schwerpunkt monumental-dekorative 
Malerei. In ihren Arbeiten verbindet sie 
Landschaften und urbane Eindrücke zu 
poetischen Momentaufnahmen. Ihre 
Bilder zeichnen sich durch eine feine Ab-
stimmung von Farben, Formen und Licht 
aus und eröffnen neue Blickwinkel auf 
alltägliche Szenen. Die Ausstellung im 
Rathaus zeigt vor allem neuere Arbeiten 
der Künstlerin.

Viele Besucherinnen und Besucher er-
kannten Motive aus Neuried und der nä-
heren Umgebung wieder. Darüber hinaus 
zeigt die Ausstellung auch Ansichten aus 
Venedig, die mit atmosphärischer Dichte 
umgesetzt sind. Erster Bürgermeister Ha-
rald Zipfel ging in seiner Begrüßung auch 
auf eine besondere Wahrnehmung ein: 
Kurz nach dem Aufhängen der Ölbilder 
lag ein deutlicher Geruch von frischer Öl-
farbe im Rathaus, den er als bereichernd 
und passend zur Ausstellung empfand.

Erster Bürgermeister Harald Zipfel gratulierte Natalia Mat-
veeva zur gelungenen Ausstellung
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Natalia Matveeva dankte der Gemeinde Neuried 
für die Möglichkeit, ihre erste eigene Kunst-
ausstellung im Rathaus präsentieren zu dürfen. 
Sie betonte ihre enge Verbindung zur Gemeinde. 
Bereits in den vergangenen Jahren schenkte sie 
dem Kindergarten Haderner Weg drei großforma-
tige Waldmotive als Zeichen ihrer Dankbarkeit für 
die Betreuung ihrer Tochter. Eines dieser Werke 
erhielt einen festen Platz im Rathaus.

Die Ausstellung ist noch bis Ende Juni während 
der regulären Öffnungszeiten des Rathauses zu 
sehen. Die Gemeinde stellt die Rathausetage im 
viermonatigen Turnus für Kunstausstellungen zur 
Verfügung. Dieses Angebot nutzen die Bürgerin-
nen und Bürger rege und verbinden ihre Behör-
dengänge gerne mit einem Blick auf die jeweils 
aktuellen Werke. Mit der aktuellen Ausstellung 
setzt die Gemeinde ihre Reihe fort und bietet 
regional geprägter Kunst erneut eine öffentliche 
Plattform.� Inke Franzen
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2015 wurden die ersten Konzepte erarbeitet, wie 
Neuried bei Strom und Wärme unabhängiger von 
unsicheren Weltmärkten werden könnte. Bis zu 
20 Millionen Euro pro Jahr könnten dadurch die 
Wirtschaft in der Region stärken statt an Strom-
konzerne und in Öl- und Gasförderländer abzu-
fließen. Ganz ohne das Klima weiter aufzuheizen. 
2022 folgte dann der Beschluss des Gemeinde-
rates, dieses Ziel bis 2035 anzustreben und zwar 
auch bei der Mobilität. Wo stehen wir heute? 

Beim Strom wird ab 2027 eines der im Bau be-
findlichen sechs Windräder im Forstenrieder Park 
rechnerisch alle privaten Haushalte in Neuried 
versorgen. Den Bedarf des Gewerbes können wir 
mit Photovoltaikanlagen auf allen geeigneten Dä-
chern decken und auch da haben wir bereits ca. 
¼ erreicht. Bis 2035 ist das also machbar.

Bei der Wärme besteht gerade die Chance, die 
größeren, älteren Wohn- und Gewerbegebäude 
mit einem Wärmenetz zu versorgen. Bis Ende 2026 
wird dazu eine detaillierte Wirtschaftlichkeitsbe-
rechnung ausgeführt. Ist diese erfolgreich, ist das 
Ziel 2035 auch hier erreichbar. Bei kleineren Ge-
bäuden braucht es eine Kombination aus energe-
tischer Sanierung und effizienter Heizung, meist 
Wärmepumpen. Hier war die Umstellung in den 
letzten Jahren zu langsam. Mit aufsuchender Be-
ratung durch die Energiekarawane, Unterstützung 
bei der Umsetzung und zusätzlichen Förderungen 
versucht die Gemeinde anzuschieben. Viel hängt 
aber an den politischen Rahmenbedingungen.

Durch das 2024 beschlossene integrierte Mobili-
tätskonzept gibt es auch hier einen klaren Weg 
zum Ziel: Stärkung der aktiven Fortbewegung zu 
Fuß und mit dem Rad sowie die Elektrifizierung 
des motorisierten Verkehrs. Kurze, sichere und 

bequeme Wege zum Einkaufen und zu sozialen 
Einrichtungen sowie mehr Platz mit hoher Auf-
enthaltsqualität sind der Lohn dieser Verän-
derungen. Durch knappe Kassen sind geplante 
Umbauten in der Gautinger Straße in den letzten 
Jahren mehrfach verschoben worden. Hier gilt es 
kreative, einfache Lösungen zu finden, um trotz-
dem ans Ziel zu kommen. Bei der Elektrifizierung 
sorgen mittlerweile 12 öffentliche Ladepunkte für 
ausreichende Versorgung des Fahrzeugbestan-
des. Der weitere Ausbau, sowohl von Ladesäulen 
als auch Fahrzeugen hängt allerdings ebenfalls 
stark an den politischen Rahmenbedingungen.

Insgesamt also ein vorsichtig positiver Überblick, 
beim Strom sind wir über Plan, bei Wärme und 
Mobilität sind die Ziele mit entsprechender An-
strengung erreichbar.  

Sie wollen auch aktiv werden? Wie wäre es mit 
dem kostenlosten Angebotsvergleich für Wär-
mepumpen der Energieagentur Ebersberg-Mün-
chen und der Verbraucherzentrale Bayern www.
energieagentur-ebe-m.de/Angebotsvergleich. 
Oder lieber selbst Hand anlegen? Dann auf zum 
„Moortag“ der Energieagentur. Am Sonntag, 14. 
Juni 2026 helfen viele zusammen, um ein Stück 
ehemaliges Moor im Brucker Moos (bei Aßling, 
Landkreis Ebersberg) zu renaturieren. Ein Gewinn 
für Natur- und Artenschutz und eine neue natürli-
che Kohlenstoffsenke www.energieagentur-ebe-
m.de/Moortag.

Ihre Ansprechpartner bei der Gemeinde Neuried: 
Hr. Saldana, Umweltamt, 75901-63, umwelt@neu-
ried.de, Dr. Miriam Pluym Klimaschutz und Dr. Dieter 
Maier, 3. Bürgermeister, klimaschutz@neuried.de

Dr. Dieter Maier

Klimaschutz und Nachhaltigkeit Neuried

Sicher, unabhängig, wirtschaftsstark

Erscheinungstermin der nächsten Ausgabe ist am 15. Juni 2026.  
NEURIEDER RATS POSTch
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Ab 1. April 2026 können wieder Förderungen über 
das kommunale Förderprogramm Energiewen-
de und Klimaschutz beantragt werden. Möglich 
macht dies eine finanzielle Unterstützung der Ak-
tion Zukunft+ des Landkreises, die in diesem Jahr 
20.000 Euro für Maßnahmen zur energetischen 
Sanierung bereitstellt.

Folgende Maßnahmen werden gefördert:
•  Altbaukomplettsanierung
•  Tausch Fenster und Außentüren
•  Außenwanddämmung
•  Dachdämmung
•  �Dämmung oberste Geschossdecke zu nicht aus-

gebauten/unbeheizten Dachräumen
• �Dämmung Kellerdecke und andere Decken gegen 

unbeheizte Räume oder Böden gegen Erdreich

Bitte achten Sie darauf, den Antrag vor der Auf-
tragsvergabe und im Fall von Eigenleistungen vor 
dem Einkauf der Materialien zu stellen.

Das Förderprogramm inklusive Antragsformular 
finden Sie auf der Gemeindehomepage: https://
www.neuried.de/foerderprogramme/

Ihre Ansprechpartner bei der Gemeinde Neuried:
Dr. Miriam Pluym (Klimaschutz und Mobilität) und 
Dr. Dieter Maier (3. Bürgermeister, Klimaschutz und 
Nachhaltigkeit), klimaschutz@neuried.de; Antonia 
Saldana (Umweltamt), umwelt@neuried.de.

Dr. Miriam Pluym

Klimaschutz und Nachhaltigkeit Neuried

Gemeinde fördert Sanierungsmaßnahmen
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Sie wollen Ihre Stromkosten senken und gleichzeitig die 
Energiewende vorantreiben? Balkon- bzw. Steckersolar-
anlagen bieten Ihnen die Möglichkeit, mit überschauba-
ren Anschaffungskosten und einfacher Installation eige-
nen Strom zu produzieren.

Der Landkreis München organisiert im 
Zeitraum April – Juni 2026 eine Sammel-
bestellung für Balkon-/Stecker-Solaran-
lagen. Über die Firma Solardet können 
hochwertige Glas-Glas PV-Module mit 
Komponenten von namhaften Herstellern 
aus Europa und 30 Jahren Garantie erwor-
ben werden.

Die Module können entweder selbst oder 
durch eine Fachfirma montiert werden. 
Bei Selbstmontage kann einer von vier 
Abholorten gewählt werden. Für Neurie-
der bietet sich die Abholung am Betriebs-
hof Krailling an.

Weitere Informationen erhalten Sie un-
ter: https://mein-landkreis-muenchen.
de/discuss/strom-vom-balkon oder bei 
einem Informationsabend am 07.05.2026 
von 18-20 Uhr im Landratsamt München 
(Messe-Campus), Joseph-Wild-Str. 20, 
81829 München. Um Anmeldung per E-
Mail wird gebeten an: 29plusplus@lra-m.
bayern.de

Die Gemeindeverwaltung hat bereits zu-
geschlagen und bei der letzten Sammel-
bestellung über den Landkreis München 
vier Balkonsolar-Module beschafft. Diese 
produzieren seit diesem Frühjahr um-
weltfreundlichen Strom für das Rathaus.

Ihre Ansprechpartner bei der Ge-
meinde Neuried:
Dr. Miriam Pluym (Klimaschutz und Mobili-
tät) und Dr. Dieter Maier (3. Bürgermeister, 
Klimaschutz und Nachhaltigkeit), klima-
schutz@neuried.de; Antonia Saldana (Um-
weltamt), umwelt@neuried.de.

Miriam Pluym (Text und Fotos) 

Klimaschutz und Nachhaltigkeit Neuried

Eigenen Strom vom Balkon ernten

Die Gemeinde Neuried produziert umweltfreundlichen 
Strom mit Balkonsolarmodulen am Rathaus.

12
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Wie können wir die Artenvielfalt in unserem 
Schulumfeld fördern? Wo können Lebensraum 
und Nahrungsangebot für die heimischen Tierar-
ten geschaffen werden? Das überlegen sich aktu-
ell die Grundschüler:innen der Ganztagesklasse 
der vierten Jahrgangsstufe zusammen mit Ihrer 
Betreuerin Heidi Stautner im Rahmen des Schul-
wettbewerbs „Vielfalt macht Schule“.

Sie haben sich viel vorgenommen. Neben der 
Neugestaltung und Bepflanzung zweier Kies-
beete soll eine Blühfläche für die Aussaat mit 
heimischen Wildblumen geschaffen werden. Vo-
gelnistkästen werden aufgehängt und eine Wild-
bienennisthilfe aus Bambus selbst gebastelt und 
errichtet. So können die Schüler:innen viele prak-
tische Erfahrungen sammeln und hierbei auch ihr 
Umweltwissen stärken.

Unterstützt wird die Aktion vom Gartencenter 
Pflanzen Ries mit einer Spende zahlreicher Blüh-
pflanzen, die als Nahrungsangebot für Bienen 
und Insekten dienen. Pflanzerde liefert der Bau-
hof. Der Verein Mellifera e.V. stellt eine pädago-
gisch wertvolle Nisthilfe mit Begleitheft zur Be-
obachtung zur Verfügung.

Im Schaukasten in der Aula findet sich eine infor-
mative und liebevoll gestaltete Ausstellung der 
jeweiligen Themenbereiche (z.B. Schmetterlinge, 
Schnecken, Regenwürmer, Blütenpollen).

Der Wettbewerb ist ausgeschrieben vom Landrat-
samt München im Rahmen des Projekts „Natur-
Vielfalt Leben im Landkreis München“. Nach der 
Einreichung des Beitrags im Juni 2026 findet die 
finale Bewertung direkt auf dem Schulgelände 
durch das Projektteam des Landratsamts statt.
Wir drücken die Daumen, dass dieses tolle Pro-
jekt mit einem der bis zu 500 € dotierten Preise 
belohnt wird.

Klimaschutz und Nachhaltigkeit Neuried

Projekt „Vielfalt macht Schule“ weckt Naturbegeisterung

Ihre Ansprechpartner bei der Gemeinde 
Neuried:
Dr. Miriam Pluym (Klimaschutz und Mobilität) und 
Dr. Dieter Maier (3. Bürgermeister, Klimaschutz und 
Nachhaltigkeit), klimaschutz@neuried.de; Antonia 
Saldana (Umweltamt), umwelt@neuried.de.

Miriam Pluym (Foto: Heidi Stautner)

(Foto ganz oben): Bau von Wildbienennisthilfen; 
(darunter): Neugestaltung eines Kiesbeets
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Info-Vortrag im Rahmen der Veranstaltungsreihe 
„Demenz im Focus“ im Würmtal
Haben Sie vorgesorgt? Wer kann und darf Sie vertre-
ten, wenn Sie selbst nicht mehr handeln können? Ein 
automatisches Vertretungsrecht gibt es nicht - auch 
nicht in Ehe oder Familie. 
Viele Menschen haben zudem den Wunsch, unnötige 
lebensverlängernde Maßnahmen und Übertherapie 
am Lebensende zu verhindern.

Referentin Elke Zölzer vom AWO Betreuungsverein in-
formiert Sie verständlich, kompetent und ausführlich 
zu den Themen: Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfü-
gung und Patientenverfügung.

Sie erhalten alle relevante Informationen, die zum Er-
stellen Ihrer Willenserklärungen wichtig sind und kön-
nen sich im Anschluss zu Ihren persönlichen Fragen 
austauschen. Die Veranstaltung ist kostenfrei. Eine 
Anmeldung ist nicht notwendig

Vorsorgen – lieber zu früh als zu spät
30. April 2026, 17 Uhr, Aula Grundschule Neu-
ried, Planegger Str. 4

Das Angebot des Betreuungsvereins AWO 
Kreisverband München-Land e.V. findet in Ko-
operation mit der Gemeinde Neuried statt. Es 
ist Bestandteil des Veranstaltungsprogramms 
„Demenz im Focus“ vom 29. April bis 27. Mai 
2026, einer Initiative der Bibliothek Krailling 
und der Würmtal-Insel Planegg. Informieren 
Sie sich zu den vielen interessanten Ver-
anstaltungen rund um das Thema Demenz. 
Einen ausführlicher Info-Flyer finden Sie im 
Rathaus, sowie bei vielen Ärzten, in Apothe-
ken und Geschäften.
Andreas Kobza (Foto: AWO Betreuungsverein)

Demenzfreundliche Kommune

Vorsorgen – bevor es zu spät ist! 

Informationen zu den Veranstaltungen und Hilfsangeboren erhal-
ten Sie zudem bei den Seniorenbeauftragten der Gemeinde Neu-
ried, Gertrud Reiter-Frick, Tel.: 0171 / 900 34 05 sowie Andreas 
Kobza Tel.: 0151 / 280 802 22, Mail: Andreas.Kobza@neuried.de.



Neuried  I  April 2026

1515

RATHAUS

Am 17. März war für sechs Kameradinnen und 
Kameraden der von vielen als Höhepunkt ange-
sehene Abend der Grundausbildung erreicht: Die 
Abschlussprüfung der Modularen Truppausbil-
dung (MTA) stand an. 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer hatten sich 
über einen Zeitraum von über zwei Jahren auf 
diese Prüfung vorbereitet und dabei alle grund-
legenden Fähigkeiten erlernt, die es braucht, um 
in einem Einsatz in einem Trupp erfolgreich und 
sicher zu arbeiten. Mit dem Erreichen dieser Aus-
bildungsstufe erhält man neben der Grundvor-
aussetzung für viele weiterführende Lehrgänge 
auch gleichzeitig die Qualifikation „Truppführer“. 
Die Kameradinnen und Kameraden dürfen also 
nun im Ernstfall ein- bis zwei weitere Feuerwehr-
dienstleistende anleiten.

Die Ausbildung umfasst neben den Grundtä-
tigkeiten einer Gruppe im Hilfeleistungs- und 
Löscheinsatz auch die Sprechfunk-Grundschu-
lung sowie eine Erste-Hilfe-Ausbildung mit 16 
Unterrichtseinheiten. Wir sind dankbar, diese 
zeitintensive Ausbildung seit einigen Jahren im 
Verbund mit den Nachbarwehren aus Planegg 
und Gräfelfing durchführen zu können. Die ge-
meinsame Ausbildung im Würmtal ermöglicht es, 
wertvolle Ressourcen zu bündeln und legt gleich-
zeitig einen wichtigen Grundstein für die Kame-
radschaft mit den benachbarten Feuerwehren.

Herzlichen Glückwunsch an David Bârzu, Krisztián 
Gecse, Stefan Hansen, Tjorven Kroneck, Benjamin 
Müller und Antonia Staszewski zum erfolgreichen 
Abschluss der MTA!

Clemens Erken (Grafiken: Feuerwehr Neuried)

Freiwillige Feuerwehr Neuried

MTA-Erweiterungsmodul erfolgreich abgelegt

Rathaus und Bauamt am 5. Juni 2026 geschlossen
Das Rathaus und Bauamt der Gemeinde Neuried bleiben Freitag, 5. Juni,  geschlossen.

Die Gemeinde Neuried bittet um Verständnis.
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Rathaus, Hainbuchenring 9-11 
Mo: – Do: 	 08.00 – 12.00 Uhr 
Mi:	 15.00 – 18.00 Uhr 
Fr:	 07.30 – 12.00 Uhr
Bürgersprechstunde 
Mi: 	 16.00 – 18.00 Uhr
Jungbürgersprechstunde im Jugendhaus 
1. Mittwoch im Quartal   17.00 – 19.00 Uhr
Öffnungszeiten Bauamt, Planegger Str. 2 
Mo und Mi:	 08.00 – 12.00 Uhr 
Mi:	 15.00 – 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
Fr:	 14.00 - 18.00 Uhr 
Sa:	 09.00 - 13.00 Uhr

Öffnungszeiten Grüngutannahme 
Mo und Fr:	 16 – 18 Uhr

Öffnungszeiten Gemeindebücherei 
Di:	 15.00 – 19.00 Uhr 
Mi und Do:	 10.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 
Fr:	 14.00 – 18.00 Uhr

Öffnungszeiten

Sachgebiet Zi.-Nr. Tel.-Nr. 759 01 / Zentrale -0
Bürgermeister OG 01 -30
Vorzimmer Bürgermeister OG 02 -31, -44
Geschäftsleitung OG 03 -32
Leitung Hauptamt OG 04 -33
Leitung Bauamt 1 / Bauamt -40
Leitung Kämmerei OG 10 -18
Amt für Abfall, Energie und Umwelt OG 08 -63
Amt für öffentliche Sicherheit und Ordnung OG 05 und 23 -37, -76, -61
Archiv 11 / Bauamt -16
Baugesuche 4 / Bauamt -41
Beauftragter für Menschen mit Behinderung 0151/21 21 38 19
Einwohnermeldeamt OG 18, 19, 20 -35, -36, -64, -82
Friedhofsamt OG 05 und 23 -37, -76, -61
Gewerbeamt OG 21 -48, -80
Kasse OG 13 -52, -21, -86
Kindertagesstätten Abrechnung OG 16 -51
Kindertagesstätten Anmeldung OG 07 -54
Kultur und Vereine OG 22 -62
Öffentlichkeitsarbeit OG 22 -62
Pachten, Miete OG 09 -58
Personalamt OG 04 -33
Raumbelegung OG 21 -48, -80
Seniorenbeauftragter 0151/280 802 22 oder 0171/900 34 05
Standesamt OG 05 und 23 -37, -76, -61
Steuerverwaltung OG 15 -25, -53
Straßenreinigung, StVO 6 / Bauamt -43
Wirtschaftsförderung OG 02 -75

16

RATHAUS
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Kindergarten am Haderner Weg

Buntes Osterfest im Kindergarten
Der Osterhase hoppelte fröhlich in den Kindergarten und 
versteckte überall im Garten viele bunt bemalte Eier. Die 
Kinder liefen aufgeregt umher und suchten mit leucht-
enden Augen nach den kleinen Schätzen. Als jedes Kind 
stolz ein Ei gefunden hatte, ging das Abenteuer im Kin-
dergarten weiter.

Dort hatte der fleißige Osterhase schon die nächsten 
Überraschungen vorbereitet. Liebevoll gefüllte Oster-
körbchen, die darauf warteten, entdeckt zu werden. Die 
Kinder stöberten eifrig durch die Räume und freuten sich 
über jedes gefundene Körbchen.

Nach der spannenden Suche stärkten sich alle bei einer 
gemütlichen Brotzeit mit Butterbroten, frischem Schnitt-
lauch und den leckeren Ostereiern. Überall wurde ge-
lacht und erzählt. Es war sehr schön zu sehen, wie die 
Kinder vor Freude strahlten. Sandra Huber (Text und Fotos)

Erscheinungstermin der nächsten Ausgabe ist am 15. Juni 2026.   
Bitte senden Sie bis zum 3. Juni alle Artikel an kommunikation@neuried.de

NEURIEDER RATS POSTch
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Am 26. März 2026 waren fröhliche Pfoten im Kinderhaus an der 
Zugspitzstraße los: Die Hundeschule „Stubenwölfe“ aus Neuried 
war im Kindergarten zu Besuch. Gleich zwei flauschige Begleiter 
– Shira und Luna – sorgten dafür, dass die Kinder Herzklopfen 
bekamen, aber vor allem ganz viel Freude hatten. Mit an Bord 
war die erfahrene Hundetrainerin Diana (Besitzerin Stubenwöl-
fe) und Ann-Katrin, deren ruhige Art und ihr geschickter Umgang 
mit den Vierbeinern die Kinder begeistert aufhorchen ließen.

Diana erklärte den Kindern geduldig und verständlich, wie man 
sicher und liebevoll mit Hunden umgeht: Wie man sich einem 
Hund vorsichtig nähert, welche Signale eine entspannte Haltung 
zeigen und warum es wichtig ist, dem Hund Zeit zu geben, sich 
zu beruhigen, bevor man ihn streichelt. Die Grundregeln stan-
den klar im Mittelpunkt: sanftes Sprechen, ruhige Bewegungen 
und wenn ein Hund plötzlich auf uns zu kommt sollen wir uns 
hinstellen wie ein Baum und uns umdrehen. Die Kinder lern-
ten, dass Hunde wie wir auch mal Ruhe brauchen. Die Kinder 
durften Fragen stellen und natürlich, wer sich traute, die Hunde 
streicheln. Luna hatte den Kindern gezeigt, was sie schon alles 
gelernt hatte, wie: High Five, Pfote geben, winken, oder mit der 
Nase stupsen, wenn die Kinder das passende Kommando gaben.

All das schafft bei den Kindern Vertrauen, reduziert Ängste und 
fördert die Empathie der Kleinen für andere Lebewesen. Die 
Beziehung zwischen Menschen und Hund wird damit auf eine 
spielerische, aber klare Weise gefördert – eine Bereicherung für 
alle Beteiligten.
Der Besuch hatte einen doppelten Sinn: Zum einen ging es um 
den sicheren Umgang mit Hunden – ein Thema, das gerade für 

Kinder unter sechs Jahre viel Auf-
merksamkeit erfordert. Zum ande-
ren gab es eine freudige Botschaft 
aus dem Büro des Kinderhauses: 
Bertl, der neue Vierbeiner von San-
dra Moser, soll ab April regelmäßig 
mit ihr im Büro dabei sein. Schon 
jetzt besucht Bertl fleißig die Hun-
deschule „Stubenwölfe“, um sich 
auf das Abenteuer im Büro vorzu-
bereiten.

Für Eltern, Kinder, Sandra und Bertl 
beginnt eine spannende Zeit.
Ein herzliches Dankeschön an die 
Hundeschule „Stubenwölfe“ an Di-
ana und Ann-Kathrin, sowie Luna 
und Shira. 

Sandra Moser (Text und Fotos)

Kinderhaus an der Zugspitzstraße

Hundetraining
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Im Kinderhaus an der Zugspitzstraße fand im 
März ein Elternabend in Kooperation mit der AWO 
statt. Unter dem Titel „Kunststück Erziehung: Kin-
der für das Leben stärken“ erhielten Eltern und 
pädagogische Fachkräfte wertvolle Impulse für 
den Familien- und Kindergartenalltag.
Im Mittelpunkt stand die Frage, was Kinder 
stark macht. Neben Selbstvertrauen und Selbst-
ständigkeit sind vor allem sichere Bindungen, 
emotionale Kompetenz und soziale Fähigkeiten 
entscheidend. Kinder brauchen verlässliche Be-
ziehungen, Orientierung und die Möglichkeit, ei-
gene Erfahrungen zu machen.

Ein wichtiger Gedanke des Abends: Kinder wer-
den nicht durch Druck oder Leistung stark, son-
dern durch Vertrauen, Ermutigung und das Er-
leben von Selbstwirksamkeit. Auch der Umgang 

mit Gefühlen und die Entwicklung von Resilienz 
wurden praxisnah beleuchtet.
Besonders hilfreich waren konkrete Anregungen 
für den Alltag, wie das Benennen von Gefühlen, 
klare und liebevolle Grenzen sowie das Vertrauen 
in die Fähigkeiten der Kinder.

Die Zusammenarbeit mit der AWO beinhal-
tet noch weitere Angebote: Der AWO Kreisver-
band München-Land bietet künftig regelmäßige 
Sprechstunden im Kinderhaus an – für Eltern und 
pädagogische Fachkräfte.

Der Elternbeirat bedankt sich herzlich für den 
gelungenen Abend und die nachhaltige Unter-
stützung.

Elternbeirat, Kinderhaus an der Zugspitzstraße, 
Eva Herzog

Elternbeirat Kinderhaus an der Zugspitzstraße

Starke Kinder für eine starke Zukunft – Elternabend mit der AWO



Neuried  I  April 2026

20

KINDER

An einem sonnigen Freitag im März war es so weit: Die 
Kinder des Wald-Kreativ-Kindergartens Neuried mach-
ten sich gemeinsam mit dem zuständigen Förster auf 
den Weg zu einem ausgesuchten Pflanzplatz nahe des 
Kindergarten-Geländes. Mit dabei: 30 junge Fichten-
Setzlinge, die nach vier Jahren in der Baumschule nun 
endlich ein neues Zuhause finden sollten.

Am Ziel angekommen, wurden zunächst die Werkzeu-
ge verteilt. Mit sogenannten „Hauen“ machten sich die 
Kinder in Zweierteams daran, Löcher in den stark ver-
wurzelten Waldboden zu schlagen – etwa bis zur Tiefe 
eines Kinderarms. Anschließend wurden die kleinen 
Bäume vorsichtig eingesetzt, mit Erde bedeckt und 
festgetreten. Mit viel Sorgfalt und sichtbarem Stolz 
wünschten die jungen Naturschützer „ihren“ Bäum-
chen zum Abschluss gutes Anwachsen.

Der Aktion vorausgegangen waren mehrere Wochen 
intensiver Beschäftigung mit dem Thema Wald. Ge-
meinsam mit dem Förster und dem pädagogischen 
Team setzten sich die Kinder mit Fragen auseinander 
wie: Was macht ein Förster? Woran erkennt man den 
Unterschied zwischen Tanne und Fichte? Oder: Warum 
ist der Borkenkäfer eine Gefahr für den Wald?

Die Idee zur Pflanzaktion entstand aus dem Wunsch 
der Kinder, selbst aktiv zu werden und dem Wald in 
Zeiten klimatischer Veränderungen zu helfen. Die jun-
gen Fichten sollen in den kommenden Jahren heran-
wachsen und den Wald langfristig stärken.

Am Ende der Aktion stand nicht nur ein kleines Stück 
neu bepflanzter Wald, sondern auch die wertvolle Er-
fahrung, mit den eigenen Händen etwas Nachhaltiges 
geschaffen zu haben.

Ulrike Geiße (Text und Fotos)

Wald-Kreativ-Kindergarten GmbH

Kinder im Einsatz für die Natur

Erklärung und Vorgehen der Aktion
Gemeinsames pflanzen
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Auch wenn das Wetter noch nicht ganz 
mitspielt, ist im Hort bereits der Früh-
ling angekommen. Mit frischen Farben, 
guter Laune und vielen kreativen Ideen 
genießen die Kinder die wärmeren Tage 
im Hort-Garten, wo sie gemeinsam spie-
len, entdecken und neue Energie tanken 
können.

Passend zur Osterzeit wird es bei uns be-
sonders kreativ: In den Gruppen entste-
hen mit viel Freude und Fantasie kleine 
Kunstwerke beim kreativen Basteln. Ein 
besonderes Highlight ist unser Ostereier-
baum im Garten, den die Kinder liebevoll 
schmückten.

Unser neues Projekt:  
Aktiv für die Umwelt
Was zunächst im direkten Umfeld des 
Hortes begann, wird nun ausgeweitet: 
Die jungen Natur-Ranger sind jetzt auch 

rund um den Hort aktiv. Je-
den Freitag – außer in den 
Ferien – findet unsere Aktion 
„Müllsammeln“ statt. Hierbei 
wird jeweils mit einer kleinen 
Gruppe von „Freiwilligen“ 
sich auf den Weg gemacht 
und das Umfeld des Hortes 
von Abfällen befreit, um aktiv 
zum Umweltschutz beizutra-
gen. 

Dabei lernen die Kinder Ver-
antwortung für ihre Umwelt 
zu übernehmen und gemein-
sam mit Spaß und Freude et-
was Gutes zu tun. 

Nun wünschen wir allen Kin-
dern und ihren Familien eine 
sonnige Frühlingszeit!       

Ilse Feicht (Text und Fotos)                                                   

Hort

Kreative Osterfreude und Natur-Ranger im Einsatz 

Wirtshaus Lorber
Gautinger Str. 12, Neuried 
Tel. 089 75 10 07

Wir haben am Muttertag geöffnet!

Jetzt noch 

 Tisch reservieren  

für Kommunion und  

Konfirmation

Öffnungszeiten
• Montag Ruhetag
• Mi	 11-15 Uhr
• Di - So 	11-15 Uhr / 17.30-22 Uhr
• Warme Küche bis 21 Uhr / So bis 20 Uhr
Gerichte zum Mitnehmen:  
Di - Sa 	 11.30-14 Uhr / 17.30-21 Uhr  
So.	 11.30-14 Uhr / 17.30-20 Uhr  
Mi	 11.30-14 Uhr

info@wirtshaus-lorber.de 
www.wirtshaus-lorber.de
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Am Wochenende 13./14. Dezember 2025 durften 
wir als Elternbeirat der Grundschule Neuried 
erstmalig am Neurieder Kulturwinter mit einer 
Hütte teilnehmen. Unser Stand mit leckeren Brat-
würsteln, Hot Dogs, Käsesemmeln, Schleckertüt-
chen und Schaumküssen kam sehr gut bei den 
Neuriedern an. 

Am 20. Januar 2026 gelang es dem Elternbeirat 
wieder, den renommierten Leselernspezialisten 
aus Nürnberg in die Grundschule einzuladen. Lei-
der fanden nur wenige Eltern Zeit, die Strategien 
des mit dem Bundesverdienstkreuz ausgezeich-
neten LESEKOCH kennenzulernen. Zusätzlich 

konnte der Elternbeirat zwei neue Lesepaten für 
die Grundschule anwerben. 

Am 13. Februar 2026, dem Tag vor den Faschingsfe-
rien überraschte der Elternbeirat alle Grundschü-
ler mit Faschingskrapfen. Zur Schuleinschreibung 
der neuen Erstklässler am 12. März 2026 unter-
stützte der Elternbeirat die Grundschule und 
stellte Fingerfood und Getränke für die Eltern und 
Kinder zur Verfügung. Wie bereits im letzten Jahr 
findet wieder der Kinder-Flohmarkt am 17. April 
2026 in der Mehrzweckhalle der Grundschule (16-
18 Uhr) statt, für den es zwei Vorverkaufstermine 
(7.30-8 Uhr) für die Tische am 27. März und 13. Ap-
ril gibt. Am 7. Mai findet auch wieder ein Digital-
Training als Hilfestellung für Schüler und Eltern 
der 4. Klassen statt, das erneut vom Elternbeirat 
organisiert wird. 

Der Elternbeirat informiert vorab, dass der Zirkus 
Baldini die Grundschule dieses Schuljahr vom  
29. Juni bis 3. Juli 2026 besuchen wird und die Kin-
der dabei aktiv mitwirken dürfen.

Euer Elternbeirat der Grundschule Neuried
Alexandra Steinert/ Roland Barth  

(Text und Fotos)

Elternbeirat Grundschule Neuried

Neurieder Kulturwinter 2025 – Stand des Elternbeirats
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wellcome – Praktische Hilfe nach der Geburt 

Wir suchen Ehrenamtliche in Neuried
wellcome – Praktische Hilfe nach der Geburt ist 
ein Angebot für alle Familien, die sich im ersten 
Jahr nach der Geburt eines Babys Unterstützung 
wünschen. Als Ehrenamtliche gehen Sie in die Fa-
milie und entlasten sie im Alltag:
• �Sie wachen über den Schlaf des Babys, während 

sich die Mutter erholt. 
• �Sie kümmern sich um das Geschwisterkind.
• �Sie begleiten die Zwillingsmutter zum Kinder-

arzt. 
• �Sie unterstützen ganz praktisch und hören zu.

Sie unterstützen die Familie einmal die Woche 
für 2-3 Stunden über einen Zeitraum von ca. drei-
sechs Monaten. Welche Form die Unterstützung 
genau hat, ist abhängig vom persönlichen Bedarf 
der Familie und Ihren Möglichkeiten als Ehren-
amtliche und wird vorab individuell besprochen. 
Professionell begleitet werden Sie durch die 

wellcome-Teamkoordinatorin, eine erfahrene 
Fachkraft, die Familien und Ehrenamtlichen wäh-
rend der gesamten Zeit beratend zur Seite steht. 

Das bieten wir/Leistungen:
• �kontinuierliche fachliche Begleitung durch die 

Koordinatorin
• kostenlose Fortbildungsveranstaltungen
• Erstattung der Fahrtkosten
• Unfallversicherung
• Haftpflichtversicherung
• �regelmäßige Treffen mit anderen Ehrenamtli-

chen zum Erfahrungsaustausch
Beschreibung der Organisation
wellcome wurde 2002 in Hamburg gegründet und 
wird heute bundesweit an rund 230 Standorten 
mit insgesamt über 4.000 Ehrenamtlichen umge-
setzt. Im Landkreis München wird das Angebot 
von lotse Kinder- und Jugendhilfe gGmbH seit 
2013 umgesetzt.

Damit wir auch Familien aus Neuried durch eine 
wellcome-Ehrenamtliche unterstützen können, 
freuen wir uns auf Ihren Anruf! Neurieder Fami-
lien freuen sich auf Sie!
Unsere Kontaktdaten:

wellcome-Koordinatorin Landkreis München 
Katrin Greiner
Lotse Kinder- und Jugendhilfe gGmbH
Balanstraße 57, 81541 München
Tel. 01578/301 5733
muenchen.landkreis@wellcome-online.de

Katrin Greiner (Foto: Erik Hartung)

Erscheinungstermin der nächsten Ausgabe ist am 15. Juni 2026.   
Bitte senden Sie bis zum 3. Juni alle Artikel an kommunikation@neuried.de

NEURIEDER RATS POSTch
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JUHA Neuried

U18-Wahl im JUHA
Die U18-Wahl ist eine Bundesweite Initiative des 
deutschen Bundesjugendring zur politischen Bil-
dung junger Menschen. Sie soll dazu dienen, dass 
sich junge Menschen mit politischen Themen aus-
einandersetzen und politische Meinungsbildung 
lernen. Außerdem soll sie den Politiker*innen 
zeigen, welche Themen und Meinungen junge 
Menschen in Deutschland vertreten und Werbung 
machen für ein Wahlrecht für Jugendliche.

In Neuried fand im Vorfeld zur U18-Wahl am Frei-
tag 06. Februar eine Podiumsdiskussion statt, bei 
der alle Parteien - durch Kandidierende vertreten 
- Fragen von Kindern und Jugendlichen zu The-
men der Kommunalpolitik beantworteten. Einig 
waren sich auf dem Podium am Ende alle, dass es 
wichtig ist, Kindern und Jugendlichen mehr Gehör 
zu verschaffen, damit Ihre Themen, Meinungen 
und Ideen auch Eingang in politische Entschei-
dungen finden.

Vom 25. bis 27. März waren Kinder und Jugendli-
che dann aufgerufen, im JUHA ihre Stimme abzu-
geben. Hierfür wurden die Wahlprogramme der 
Parteien Kindgerecht aufbereitet, damit sie auch 
eine gute Wahlentscheidung treffen konnten.

Die Ergebnisse der U18-Wahl aus Neuried: Chris-
toph Göbel (CSU) ginge fast gleichauf gegen Ka-
tharina Diem (FDP) in die Stichwahl um das Land-
ratsamt, in die zweite Runde zum Bürgermeister 
müssten Harald Zipfel (SPD) mit recht großem 
Vorsprung gegen Ben Wegscheider. Die Gemein-
deratsplätze wären verteilt auf GRÜNE (5), CSU 
(4), SPD (4), BZN (4) und FDP (3).

Wir danken allen Parteien für die gute Zusam-
menarbeit im Vorfeld und natürlich den U18-
Wähler*innen für ihre Stimmabgabe im JUHA.

Lukas Michel (Foto: JUHA Neuried)

Podiumsdiskussion im JUHA (von links): Lukas Michel (JUHA), Alexander Löher (CSU), Philipp Hlousek 
(SPD), Marek Hirschberg (GRÜNE), Sarah Kainz (BZN), Luis Sanktjohanser (FDP)
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Fr., 10. April 9.30 Uhr FU Frühstück Cafe Vorort
Di., 14. April 9 - 10.30 Uhr vhs im Würmtal, Volare – Mit Liedern Italie-

nisch lernen, 6 mal
vhs- Zentrum, Am Markt-
platz 10a, 82152 Planegg

Di., 14. April 11 - 13 Uhr vhs im Würmtal, Athen, Florenz und Rom – 
Die Stadtplanung König Ludwigs I.

Max-Joseph-Platz, an der 
Treppe zum National-
theater, 80539 München

Di., 14. April 14 Uhr Kath. Pfarramt: Seniorennachmittag Pfarrsaal
Mi., 15. April 10 - 12 Uhr WIN - Wir in Neuried e.V.: Wollcafé JuHa
Mi., 15. April 11.30 - 14 

Uhr
Gemeinde: Mittagstisch für Senioren Gasthaus Lorber

Mi., 15. April 19 - 21 Uhr Fotoclub Fürstenried - Neuried e.V.:  
Clubabend

Sitzungssaal der Ge-
meinde Neuried

Do., 16. April 15.30 - 16.30 
Uhr 

vhs im Würmtal; Funktioneller Sport 82152 Planegg, Am 
Marktplatz 10a, vhs 
Zentrum

Do., 16.04 16 Uhr Gemeindebücherei Bilderbuchkino Gemeindebücherei
Do., 16. April 19.45 - 21.45 

Uhr  
Würmesia - Probetraining der Prinzengarde Mehrzweckhalle Neuried

Do., 16. April 16.30 - 18.30 
Uhr 

Würmesia - Probetraining der Jugend ab 5. 
Klasse) 

Mehrzweckhalle Neuried

Fr., 17. April 14.30 - 15 
Uhr

Würmesia - Probetraining der Minis (Vor-
schule & 1. Klasse) 

TSV Gräfelfing

Fr., 17. April 15.15 - 16.30 
Uhr 

Würmesia - Probetraining der Minis (Vor-
schule & 1. Klasse) 

TSV Gräfelfing

Fr., 17. April 16 - 18 Uhr Elternbeirat Grundschule: Flohmarkt Mehrzweckhalle
Fr., 17. April 20 Uhr K&K Neuried: Luise Kinseher-Mary from 

Bavary-ENDLICH SOLO!
Mehrzweckhalle

Sa., 18. April 10 - 17 Uhr vhs im Würmtal; Malen mit Acryl – ent-
spannt kreativ werden

82152 Planegg, Am 
Marktplatz 10a, vhs 
Zentrum

So., 19. April 10 Uhr Ev. Pfarrei: Gottesdienst mit Abendmahl, 
Bläserchor, Verabschiedung Chorleiter 
Michael Walter, anschließend Kirchentreff

München-Fürstenried 
Andreaskirche

Mo., 20. April 10 - 11.30 
Uhr

vhs im Würmtal; Ready for travel:  
Englisch auffrischen vorm Sommer

82152 Planegg, Am 
Marktplatz 10a, vhs 
Zentrum

Veranstaltungskalender von April bis Juni 2026
  Datum                      Uhrzeit                            Veranstaltung                                     Veranstaltungsort
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Mo., 20. April 19 - 20.30 
Uhr

vhs im Würmtal, Die elektronische  
Patientenakte und ePA-App

online über zoom

Mi., 22. April 16 - 18 Uhr Nachbarschaftshilfe: Nostalgie-Buffet Nachbartreff

Mi., 22. April 19 - 21 Uhr Fotoclub Fürstenried - Neuried e.V.: 
 Stammtisch

Ristorante Molisana, 
Neuried

Do., 23. April 19 Uhr Mitgliederversammlung Wirtshaus Lorber

Fr., 24. April 14.30 - 15 Uhr Würmesia - Probetraining der Minis  
(Vorschule & 1. Klasse) 

TSV Gräfelfing

Fr., 24. April 15.15 -  16.30 Würmesia - Probetraining der Funken  
(2. -4. Klasse) 

TSV Gräfelfing

Sa., 25. April 10 - 12 Uhr Gemeinde: Ramadama mit anschl. Grillen Rathaus Hainbuchenring

Sa., 25. April 10 - 12 Uhr WIN - Wir in Neuried e.V.: Pflanzenbörse Marktplatz

Sa., 25. April 18 - 21 Uhr Neurieder Blasmusikanten e.V.:  
„Sonne, Mond und Sterne" – Jahreskonzert

Mehrzweckhalle

  Datum                      Uhrzeit                            Veranstaltung                                     Veranstaltungsort

Veranstaltungskalender von April bis Juni 2026

Grubenstraße 61a 
82061 Neuried 
Tel. 089/755 97 52

info@sonnenschutz-weidenauer.de   
www.sonnenschutz-weidenauer.de

Unsere Leistungen
 Fachgerecht, sorgfältig, sauber und zeitnah

• Terrassendächer 
• Sonnenschirme 
• Innenbeschattung 
• Insektenschutz 
• Markisen 

• Rollläden 
• Raffstore 
• Smart Home 
• Motorisierung 
• Reparaturen
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So., 26. April 10 Uhr Ev. Pfarrei: Gottesdienst mit Vorstellung Konfir- 
mand*innen, anschl. Kirchentreff/Konfi-Empfang

München-Fürstenried 
Andreaskirche

So., 26. April 15 - 17 Uhr Musikschule: 1. Neurieder Tanzcafé Aula der Grundschule
So., 26. April 16.30 - 18 Uhr Würmesia - Probetraining der Prinzengarde TSV Gräfelfing
Mo., 27. April 15 Uhr ev. Pfarrei: Seniorenkreis Windmühle „Erine-

rungen an unsere Konfirmandenzeit – 
Alles ohne Handy“

München-Fürstenried, 
Andreaskirche

Mi., 29. April 10 - 12 Uhr WIN - Wir in Neuried e.V.: Wollcafé JuHa
Mi., 29. April 11.30 - 14 Uhr Gemeinde: Mittagstisch für Senioren Gasthaus Lorber
Mi, 29. April 16.30 - 18 Uhr Nachbarschaftshilfe: Smartphone &  

Tablet-offene Sprechstunde
Nachbartreff

Mi., 29. April 18 - 21 Uhr Fotoclub Fürstenried - Neuried e.V.: Foto-Walk München
Do., 30. April 16 Uhr Gemeindebücherei Vorlesestunde Gemeindebücherei
Do., 30. April 17 Uhr Gemeinde: Vorsorgen – lieber zu früh als zu spät Aula der Grundschule
Do., 30. April 19 - 1 Uhr Maibaum Neuried: Tanz in den Mai Ratschplatz
Fr.,  01. Mai 10 Uhr Maibaum Neuried: Maifest mit Fahnehissen Ratschplatz am Maibaum
Fr., 01. Mai 20 Uhr Burschen- und Madlverein Neuried e. V.: 

Spring Beats Party 
In der Schirmbar am 
Ratschplatz

Sa., 02. Mai 11 Uhr ev. Pfarrei: Konfirmationsgottesdienst mit 
den Andreas Gospel Singers

München-Fürstenried, 
Andreaskirche

So., 03. Mai 10 Uhr ev. Pfarrei: Konfirmationsgottesdienst mit 
dem Bläserchor, Kindergottesdienst   

München-Fürstenried, 
Andreaskirche

Mo., 04. Mai 15 - 17 Uhr Nachbarschaftshilfe: Stricken und Basteln Nachbartreff
Mi., 06. Mai 11 - 13 Uhr Nachbarschaftshife: Weißwurst – oder 

Leberkäsessen
Nachbartreff

Mi., 06. Mai 19 - 21 Uhr WIN - Wir in Neuried e.V.: Afterwork Wollcafé Sozialraum, Bozaunweg 2
Mi., 06. Mai 19 - 21 Uhr Fotoclub Fürstenried-Neuried e.V.: Bild des 

Monats
Sitzungssaal der Gemein-
de Neuried

Do., 07. Mai 17 - 22 Uhr vhs im Würmtal; Tortelloni und Vitello 
tonnato

82152 Planegg, Josef-von-
Hirschstr. 3, Schulküche

Do., 07. Mai 18 - 20 Uhr Landratsamt München: Sammelbestellung 
für Balkonsolaranlagen

Landratsamt München 
J.-Wild-Str. 20, 81829 
München, EG, Anmeldung 
per E-Mail: 29plusplus@ 
lra-m.bayern.de

Veranstaltungskalender von April bis Juni 2026
  Datum                      Uhrzeit                            Veranstaltung                                     Veranstaltungsort
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Fr., 08. Mai 14 - 16 Uhr Gemeinde: Aktenvernichtung Parkplatz TSV Neuried

Sa., 09. Mai 14 - 17 Uhr Musikschule Neuried: Tag der offenen Tür Musikschule Neuried

Mi., 13. Mai 10 - 12 Uhr WIN - Wir in Neuried e.V.: Wollcafé JuHa

Mi., 13. Mai 11.30 - 14 Uhr Gemeinde: Mittagstisch für Senioren Gasthaus Lorber

Mi., 13. Mai 16.30 - 18 Uhr Nachbarschaftshilfe: Smartphone &  
Tablet-offene Sprechstunde

Nachbartreff

Mi., 13. Mai 19 - 21 Uhr Fotoclub Fürstenried - Neuried e.V.:  
Stammtisch

Ristorante Molisana, 
Neuried

Do., 14. Mai 10 Uhr Kath. Pfarramt: Christi Himmelfahrt,  
Pfarrgottesdienst

Pfarrkirche

Do., 14. Mai  10 Uhr ev. Pfarrei: Christi Himmelfahrt, Reg. Gottes-
dienst auf d. Kreuzwiese mit Bläserchor 

Kreuzwiese im  
Forstenrieder Park

  Datum                      Uhrzeit                            Veranstaltung                                     Veranstaltungsort

Veranstaltungskalender von April bis Juni 2026
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Veranstaltungskalender von April bis Juni 2026
  Datum                      Uhrzeit                            Veranstaltung                                     Veranstaltungsort

Fr., 15. Mai 17 - 19 Uhr vhs im Würmtal; Unterwegs auf der Via 
spinosissima – Der alte Freihamer Weg

81249 München, Freih-
amer Weg, südlich des 
Freihamer Freiluftgartens

So., 17. Mai 10 Uhr ev. Pfarrei: Jubelkonfirmation mit Abend-
mahl und Frauenchor 4x4, Kindergottes-
dienst anschließend Kirchentreff 

München-Fürstenried, 
Andreaskirche

So., 17. Mai 10 - 14 Uhr EC Neuried: Triathlon im Stocksport EC Neuried, Vereinsheim, 
Am Sportpark 2

Fr., 19.06. 19 Uhr Musikschule Neuried: Ü30 Abend Rathaus
Mi., 20. Mai 15 - 17 Uhr Nachbarschaftshilfe: Erdbeerfest Nachbartreff
Mi., 20. Mai 19 - 21 Uhr Fotoclub Fürstenried - Neuried e.V.:  

Clubabend
Sitzungssaal der Gemein-
de Neuried

Do., 21. Mai 16 Uhr Gemeindebücherei: Vorlesestunde Gemeindebücherei
Do., 21. Mai 19.30 Uhr SPD Neuried: Pizza & Politik Molisana
Fr., 22. Mai 17 - 18.30 Uhr vhs im Würmtal; Naturgartenstammtisch 82131 Gauting, Bahnhof-

str. 10, Rückgebäude
So., 24. Mai  10 Uhr ev. Pfarrei: Pfingst-Gottesdienst mit  

Abendmahl, Pfarrer Johannes Schuster
München-Fürstenried, 
Andreaskirche

Mo., 25. Mai 10 Uhr ev. Pfarrei: Pfingstmontag Ordinationsgot-
tesdienst Dr. Yannick Schlote mit  
Regionalbischof Klaus Stiegler

München-Fürstenried, 
Andreaskirche

Mi., 27. Mai 10 - 12 Uhr WIN - Wir in Neuried e.V.: Wollcafé JuHa
Mi., 27. Mai 15 - 17 Uhr Nachbarschaftshilfe: Spielenachmittag, 

Brett u. Kartenspiele
Nachbartreff

Mi., 27. Mai 19 - 21 Uhr Fotoclub Fürstenried-Neuried e.V.:  
Stammtisch

Ristorante Molisana, 
Neuried

Mi., 27. Mai 19.30 Uhr Begegnungsstammtisch Inklusion Gaststätte TSV Gräfelfing
Mi., 03. Juni 12 Uhr Nachbarschaftshilfe: Mittagessen Klosterstüberl Fürstenfeldbruck
Mi., 03. Juni 19 - 21 Uhr WIN - Wir in Neuried e.V.: Afterwork Wollcafé Sozialraum, Bozaunweg 2
Mi., 03. Juni 19 - 21 Uhr Fotoclub Fürstenried - Neuried e.V.:  

Bild des Monats
Sitzungssaal der  
Gemeinde Neuried

Do., 04. Juni 10 Uhr Kath. Pfarramt: Fronleichnam, Pfarrgottes-
dienst mit Prozession zur Dorfkirche 

Pfarrkirche

Mo., 08. Juni 15 - 17 Uhr Nachbarschaftshilfe: Stricken und Basteln Nachbartreff
Mi., 10. Juni 10 - 12 Uhr WIN - Wir in Neuried e.V.: Wollcafé JuHa
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Mi., 10. Juni 11.30 - 14 Uhr Gemeinde: Mittagstisch für Senioren Gasthaus Lorber

Mi., 10. Juni 19 - 21 Uhr Fotoclub Fürstenried - Neuried e.V.:  
Stammtisch

Ristorante Molisana, 
Neuried

Do., 11. Juni 16 Uhr Gemeindebücherei: Bilderbuchkino Gemeindebücherei

Do., 11. Juni 18.30 - 20 Uhr Würmesia - Probetraining des Männerballetts Mehrzweckhalle Neuried

Sa./So.,  
13./14. Juni

jeweils  
ganztags

Inklusion im Würmtal: Vielfalt erleben, 
miteinander aktiv

Kupferhaus Planegg

Sa., 13. Juni 10 - 15 Uhr Feuerwehr Neuried: Tag der offenen Tür Feuerwehr Gerätehaus

So., 14. Juni 18 Uhr ev. Pfarrei: Jugendgottesdienst mit  
Bläserchor 

München-Fürstenried, 
Andreaskirche

Mi., 17. Juni 15 - 17 Uhr Nachbarschaftshilfe: Reisevortrag  
„Rom" mit Gitte Rollenhagen

Sitzungssaal der  
Gemeinde

Veranstaltungskalender von April bis Juni 2026
  Datum                      Uhrzeit                            Veranstaltung                                     Veranstaltungsort

Wie schon in der letzten Rats(ch)post an-
gekündigt: am 13./14. Juni 2026 veranstaltet 
der Arbeitskreis Inklusion der Würmtalge-
meinden ein Wochenende mit vielen Veran-
staltungen rund um das Thema Teilhabe und 
Inklusion.
Auf dem Gelände rund um das Kupferhaus in 
Planegg – im Kupferhaus selbst, auf dem Vor-
platz, auf den großen Sportflächen (bei Regen 
in den Turnhallen) und bei den Naturfreun-
den – geht es ums Mitmachen und sich ganz 
ungezwungen Begegnen können. Das vielfäl-
tige Programm umfasst Vorträge, Mitmach- 
und Rollstuhl-Parcours, Klettern, Volkstanz, 
Sport-Angebote, Kinderschminken, eine Per-
cussion-Gruppe, ein Cafe der lebenden Bü-
cher und Vieles mehr. Am Samstagabend gibt 
es ein großes Konzert der Panflötistin Hannah 
Schlubeck mit der Klezmer-Band Mischpoke 
im Kupferhaus. Der Eintritt ist frei, um Spen-
den wird gebeten.

Das volle Programm finden Sie ab Anfang/
Mitte Mai auf der Website der Würmtalinsel, 
einfach auf der Startseite auf den Link klicken 
(www.wuermtal-insel.de). Zudem werden in 
der Gemeinde auch Plakate aufgehängt mit 
einem QR-Code, der zum Programm führt. In 
der Ortsmitte gibt es ab Ende Mai auch ein 
Banner und Programmhefte liegen dann auch 
im Rathaus aus.  

Für das leibliche Wohl ist an diesem Wochen-
ende mit einer Grillhütte des BRK Planegg 
und Cafes auch gesorgt. 

Ich lade Sie herzlich ein, dabei zu sein und 
freue mich auf Ihr Kommen und schöne Be-
gegnungen.

Robert Efinger, Beauftragter für Menschen mit 
Behinderung
Mail: efinger@neuried.de, Tel. 0151/21213819

Inklusion im Würmtal: Vielfalt erleben – miteinander aktiv
31
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Prävention schützt 
heute weiß man: Menschen, die geistig und 
sozial rege sind, sich ausgewogen ernähren 
sowie regelmäßig körperlich und sportlich 
aktiv sind, erkranken seltener an einer De-
menz als Menschen mit einem weniger ge-
sundheitsbewussten Lebensstil. Gerade im 
Alter ist es also nie zu spät rechtzeitig vorzu-
sorgen. Aber auch wenn man bereits erkrankt 
ist, erhöht körperliche Aktivität die Lebens-
qualität und hilft die geistige und körperliche 
Mobilität möglichst lange zu erhalten. Seit 
2023 bietet der TSV Neuried das Programm 
„Sport trotz(t) Demenz“ für Demenzerkrankte 
und Angehörige an. 

Der nächste Kurs startet am 22. April 2026. Bis 
zum 22. Juli 2026 sind die Teilnehmer dann je-
weils am Mittwoch in den guten Händen zwei-
er extra ausgebildeter Demenzhelferinnen. 
Dank der Unterstützung der STARK-Stiftung 
können die Kursgebühren niedrig gehalten 
werden. Fachlich begleitet wird der Kurs zu-
dem durch die Alzheimer Gesellschaft Land-
kreis München. Ein tolles Angebot, das man 

nutzen sollte. Informationen erhalten Sie 
beim TSV Neuried, Tel: 089/55057690. Anmel-
dung unter www.tsv-neuried.de

Apropos Bewegung – wie wär´s mit Tanzen?
Die Musikschule Neuried lädt, insbesonde-
re Seniorinnen und Senioren, herzlich ein, 
mal wieder das Tanzbein zu schwingen. Bei 
der Premiere des 1. Neurieder Tanzcafés er-
wartet Sie am Sonntag, 26. April 2026 ab 15 
Uhr ein bunter Nachmittag voll mitreißender 
Live-Musik mit der Big Band „Saxophone & 
Friends“sowie guter Stimmung bei Swing, Fox-
trott und Kaffee und Kuchen.  Ein erfahrener 
Tänzer gibt Ratschläge für Anfänger und Fort-
geschrittene. Alle sind herzlich willkommen. 
Der Eintritt ist frei. Weitere Informationen: 
Musikschule-neuried.de. Tel.: 089/7591602.

Guter Rat – ganz nah
Sie haben Fragen zu Pflegeangeboten, finan-
ziellen Leistungen im Rahmen der Pflege, zu 
Hilfsmitteln oder zur Beantragung eines Pfle-
gegrades? Der Pflegestützpunkt im Landkreis 
München hilft Ihnen auch direkt vor Ort, mit 
individuellen Beratungsterminen (jeweils 
am 2. Mittwoch im Monat von 14 – 17 Uhr in 
der Würmtal-Insel Planegg. Die nächsten 
Termine: 15. April/20. Mai. und 17. Juni 2026. 
Eine Terminvereinbarung ist notwendig: Tel: 
089/6221-4399, Pflegestuetzpunkt@lra-m.
bayern.de

Zu allen Themen wenden Sie sich gerne auch 
an den Seniorenbeauftragten der Gemein-
de Neuried, Reiter-Frick@neuried.de, Tel: 
0171/9003405 oder Andreas.Kobza@neuried.
de, oder per Tel: 0151/28080222.

Andreas Kobza (Foto:TSV)

Demenzfreundliche Kommune

Gut zu wissen: Tipps für Seniorinnen und Senioren
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Ein Beispiel aus Kirchheim
Wohnen für Hilfe ist ein innovatives Angebot, 
das nicht nur Wohnraum schafft, sondern 
auch wertvolle Unterstützung im Alltag bietet. 
Ältere Menschen stellen dabei dringend ge-
brauchten Wohnraum bei sich zur Verfügung 
und erhalten im Gegenzug Hilfe durch junge 
Menschen (Haushalt, Garten, einkaufen, Ge-
sellschaft leisten usw., jedoch keine Pflege!). 
Ein schönes Beispiel für dieses Modell ist die 
Wohngemeinschaft von Frau Alef und ihrer 
Mutter Frau Bilo, die seit März 2025 erfolg-
reich funktioniert.

Ein harmonisches Miteinander
In dieser Wohngemeinschaft lebt ein Student, 
der von Wohnen für Hilfe nach einem Haus-
besuch bei den beiden Frauen sorgfältig aus-
gewählt und neben anderen Mitbewerbern 
vorgeschlagen wurde. Er unterstützt Frau Alef 
nicht nur im Haushalt, sondern leistet auch 
ihrer pflegebedürftigen Mutter Gesellschaft. 
Die Unterstützung umfasst eine Vielzahl von 
alltäglichen Aufgaben, die für Frau Alef eine 
große Entlastung darstellen. „Es sind oft die 
kleinen Dinge, die das Leben beeinträchti-
gen“, erklärt sie. „Die Hilfe beim Kochen, bei 
der Hausarbeit oder einfach nur die Gesell-
schaft sind unbezahlbar.“ Der junge Mann sei 
lieb und fleißig und kümmere sich gut um 
Mutter und Wohnung. Trotz der kulturellen 
Unterschiede sei eine Art familiäre Situation 
mit gegenseitigem Vertrauen entstanden.

Vorteile für alle Beteiligten
Das Modell bietet nicht nur Frau Alef die 
Möglichkeit, ihren Beruf und die Pflege ihrer 
Mutter unter einen Hut zu bringen, sondern 

hilft auch dem Studenten, der in einer Zeit 
der Wohnungsnot eine bezahlbare Unterkunft 
gefunden hat. „Es ist eine Win-Win-Situation“, 
so Alef. „Wir schaffen nicht nur Wohnraum, 
sondern fördern auch den sozialen Zusam-
menhalt in unserer Gemeinde.“ So lange eine 
Wohnpartnerschaft besteht, wird sie auch von 
Wohnen für Hilfe mit Rat und Tat begleitet.

Fazit
Wohnen für Hilfe zeigt, wie gemeinschaftli-
ches Wohnen nicht nur individuelle Lebens-
situationen verbessern kann, sondern auch 
einen Beitrag zur Lösung gesellschaftlicher 
Herausforderungen leistet. Frau Alef ist über-
zeugt: „Ich würde dieses Modell jederzeit 
wiederwählen. Es hat unser Leben bereichert 
und uns gezeigt, wie wichtig Unterstützung 
und Gemeinschaft sind. Gemeinsam können 
wir die Lebensqualität in unserer Gemeinde 
weiter verbessern!“

Für weitere Informationen wenden Sie sich 
gerne an BEINANDER e. V., Wohnen für Hilfe, 
Tel: 1392/8419 20, Mail: wfh@beinander.org, 
Web: www.beinander.org/wohnen-fuer-hilfe

Wohnen für Hilfe

Unterstützung im Alltag durch generationsüber- 
greifendes gemeinschaftliches Wohnen 

Demenzfreundliche Kommune

Gut zu wissen: Tipps für Seniorinnen und Senioren
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boten und die Resonanz war durchweg positiv. 
Den begeisterten Leser*innen fiel auf, dass sie 
so Bücher gelesen haben, die sie sich sonst viel-
leicht nicht ausgesucht hätten. 

Ab Mai finden Sie bei uns die bereits angekün-
digte Ausstellung zur Geschichte der Gemein-
debücherei. Gemeinsam mit unserem Archivar 
Reinhard Lampe haben wir einige interessante 
Details herausgefunden und tolle Fotos dazu. Au-
ßerdem bieten wir im Mai eine Rätsel-Rallye für 
die Grundschulkinder an. Infos dazu finden Sie in 
den nächsten Wochen in der Bücherei.

Außerdem gab es ein erstes Lesecafé bei der 
Nachbarschaftshilfe Neuried. Anne Sebald stellte 
Favoriten der Leser und einige ihrer Lieblingsbü-
cher vor. Die Veranstaltung kam sehr gut an und 
eine Wiederholung für den Herbst ist bereits an-
gedacht.

Anne Sebald, Büchereileitung (Text und Foto)

Gemeindebücherei Neuried

Wunschbox, Blind-Date und Lesecafé
Wie bereits angekündigt, werden wir den 50. Ge-
burtstag der Bücherei mit zahlreichen Aktionen 
begehen. Einige davon sind bereits angelaufen. 
So finden Sie an der Ausleihtheke eine Wunsch-
box für Bücherwünsche. Außerdem wiederholen 
wir das Blind-Date mit einem Buch. Ende vergan-
genen Jahres haben wir dies schon einmal ange-

Ort der Bildung und Begegnung so gefragt wie 
nie: Die Volkshochschule im Würmtal blickt auf 
ihr bislang erfolgreichstes Jahr zurück: Mit 13.901 
Teilnehmenden und 1.531 Veranstaltungen im 

Jahr 2025 wurde das Ergebnis des Vorjahres er-
neut übertroffen. Damit setzt sich die positive 
Entwicklung der vergangenen Jahre eindrucksvoll 
fort. „Die Vielfalt der Menschen, die zu uns kom-

VHS im Würmtal e.V.

Rekordjahr für die Volkshochschule im Würmtal

Das Team aus der vhs im Würmtal
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men, ist nach wie vor das Schönste an unserer 
Arbeit“, sagt vhs-Leiterin Julika Bake. Besonders 
stark nachgefragt war der Gesundheitsbereich 
mit rund 4.900 Teilnehmenden. Dahinter folgen 
die Programmbereiche Sprachen sowie Kunst 
und Kultur mit jeweils rund 2.450 Teilnehmen-
den „Bei uns begegnen sich Menschen in ganz 
unterschiedlichen Lebensphasen – vom ersten 
Eltern-Kind-Kurs bis ins hohe Alter.“ erklärt Karo-
la Albrecht, stellvertretende Leitung und Planerin 
für Gesundheit und Bewegung. „Unsere Angebo-
te greifen genau dieses Bedürfnis auf – sei es im 
Kursraum, draußen in der Natur oder auch on-
line.“ Inhaltlich setzte die vhs gezielt Akzente mit 
Angeboten zu Künstlicher Intelligenz sowie einer 

Die Suche nach einem ge-
eigneten Stück für 2026 ist 

selbstverständlich bereits in vollem Gange, aber 
gut Ding will Weile haben, wie ein altes Sprich-
wort sagt. Denn nachdem uns heuer wieder 
mehr Schauspieler zur Verfügung stehen, haben 
wir auch mehr Variationsmöglichkeiten bei den 
Stücken. Und in unserem Jubiläumsjahr sollte es 
nach Möglichkeit etwas Besonderes sein.

Apropos Jubiläumsjahr: Natürlich überlegen wir, 
wie wir das 20-jährige Bestehen unserer Bühne 
feiern wollen. Es gibt dazu schon eine ganze Liste 

mit Ideen und Vorschlägen; mal sehen, was da-
von sich letztlich realisieren läßt. Fest eingeplant 
haben wir allerdings schon unser Mitwirken am 
dies-jährigen Pfarrfest der Pfarrei St. Nikolaus 
am Sonntag, den 28. Juni 2026. 
Auf unserer Webseite http://www.theaterei-neu-
ried.de unter der Rubrik „Aktuelles“ werden wir 
Sie über all unsere Planungen informieren. Dort 
erfahren Sie auch, welches Stück wir heuer auf 
die Bühne bringen werden. Und unter „Rückblick“ 
können Sie weiterhin in den Fotos von unseren 
bislang 18 Aufführungen stöbern. Viel Spaß dabei.

Alexander Vielberth (Text und Foto)

Die Neurieder Theaterei

Noch nichts Neues bei uns

Hochkonzentriert bei der Auswahl eines neuen Stückes: 
(v. l.) Ingrid Nolting, Gabi Kreusch, Heike Witte, Maren Goer-
ge, Elmar Vielberth, Andreas Wenzel und Isabelle Kreusch.

interkommunalen Veranstaltungsreihe zum The-
ma Klimawandel und Klimaanpassung in Koope-
ration mit den fünf Würmtal-Gemeinden.

Auch für die Zukunft sieht sich die Volkshoch-
schule gut aufgestellt: „Der große Zuspruch zeigt 
uns, dass wir mit unserem Angebot nah an den 
Bedürfnissen der Menschen sind“, so Vorstands-
vorsitzender Klaus Tonte.

Der Frühling lockt mit vielen Angeboten wie 
Ninjutsu, Nordic Walking, Stadtführungen, Koch-
kursen, kreativen Angeboten und einer Sommer-
sprachauffrischung für die Reise.

Karola Albrecht (Foto: Dagmar Rutt)
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K&K Neuried e.V.

Frühjahrsprogramm mit Humor, Fernweh und 
Generationenblick

Luise Kinseher - Mary from Bavary

K&K Neuried präsentiert im Frühjahr 2026 
wieder ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, das Kabarett, Comedy und span-
nende Live-Reportagen vereint.

Den Auftakt macht am 18. April Luise 
Kinseher mit ihrem Jubiläumsprogramm 
„Mary from Bavary – Endlich solo!“. Nach 
35 Jahren auf deutschen Bühnen überlässt 
die Kabarettistin diesmal ihrer Kultfigur 
Mary die Hauptrolle. Frech, pointiert und 
mit viel Witz sorgt das Programm für ein 
wahres Feuerwerk an Humor und ver-
spricht einen unvergesslichen Abend vol-
ler Lacher.

Am 8. Mai folgt eine visuelle und erzählerische Reise: 
Martin Engelmann entführt das Publikum mit seiner Live-
Reportage „Sizilien – Insel im Licht“ in den Süden Itali-
ens. Eindrucksvolle Bilder und spannende Geschichten 
zeigen die kulturelle Vielfalt und landschaftliche Schön-
heit der Mittelmeerinsel – von historischen Städten über 
den Ätna bis hin zu den Äolischen Inseln. Auch Einblicke 
in Traditionen, Kulinarik und Filmgeschichte machen die-
sen Abend zu einem besonderen Erlebnis.

Den Abschluss bildet am 13. Juni Chris Böttcher mit sei-
nem Comedy-Programm „Baby Boomer“. Mit viel Selbst-
ironie und scharfem Blick nimmt er seine Generation aufs 
Korn. Zwischen Nostalgie und Gegenwart beleuchtet er 
humorvoll den Wandel der Zeit und die Herausforderun-
gen zwischen analoger Vergangenheit und digitaler Ge-
genwart.

Alle Veranstaltungen finden in der Mehrzweckhalle Neu-
ried statt und beginnen jeweils um 20 Uhr. Weitere Infos 
finden Sie auf http://www.kundk-neuried.de.

Marianne Hellhuber, Vorsitzende K&K Neuried)
(Fotos: Martina Bogdahn/Martin Engelmann)
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Neuer Vorstand gewählt
Bedingt durch die Rücktritte der bisherigen Vor-
stände mussten die Mitglieder des Fotoclubs 
Fürstenried-Neuried e.V. bei der jährlichen Mit-
gliederversammlung am 18. März die Positionen 
des 1. und 2. Vorstands neu besetzen. Zum Vor-
sitzenden wurde Andreas Wenzel, der seit Anfang 
2023 aktives Mitglied im Fotoclub ist, gewählt. Zu 
seiner Stellvertreterin und damit zum 2. Vorstand 
wurde Monika Haberland, ebenfalls im Verein seit 
2023, bestimmt. In ihren Funktionen wurden Eric 
Kirschner als Kassenwart und Helmut Eder als 
Beisitzer und Webmaster bestätigt. Beide sind 
langjährige und prägende Mitglieder des Vereins.

Aktuelle Ausstellungen
Die Kommunalwahlen liegen nun hinter uns 
und wie schon in den vergangenen Jahren wird 
der Fotoclub in den kommenden Wochen die 
Plakatwände der Gemeinde an verschiedenen 
Standorten erneut mit großflächigen Fotografi-
en versehen. Seien Sie gespannt auf die Themen 
und lassen Sie sich von der lebendigen Vielfalt 
fotografischer Arbeiten unserer Mitglieder über-
raschen.

Auch die Fotoausstellung „Italienische Städte“ 
im Ristorante Molisana haben wir aktualisiert – 
schauen sie gerne mal vorbei.
In St. Matthias in Fürstenried West wird ab Ostern 
eine Ausstellung in den Gemeinderäumen zu be-
sichtigen sein. Hier ist das Motto: „Lebensfreude“.

Andreas Wenzel (Text und Foto)

Fotoclub Neuried-Fürstenried e.V.

Vorstandswahl und neue Ausstellungen

Neue Bilder im Molisana (von li.): Jutta Wagner, 
Mario Montalto, Thomas Queitsch



KULTUR

38

Neurieder Blasmusikanten e.V.

Sonne, Mond und Sterne
Die Neurieder Blasmusikanten laden die Neuriederin-
nen und Neurieder sowie alle Musikfreunde aus der 
Umgebung herzlich zu ihrem Jahreskonzert ein.

Am Samstag, 25. April 2026 um 18 Uhr verwandelt 
sich die Neurieder Mehrzweckhalle in einen musikali-
schen Sternenhimmel.
Unter der Leitung von Dieter Kanzleiter erwartet 

das Publikum ein abwechslungsreicher Kon-
zertabend, der die vielen Facetten von Licht, 
Himmel und Nacht musikalisch aufgreift. 
Strahlende Klänge, beschwingte Rhythmen 
und ruhige, stimmungsvolle Momente wech-
seln sich ab und zeigen die ganze Bandbreite 
moderner und traditioneller Blasmusik. Das 
Programm ist so gestaltet, dass sowohl lang-
jährige Blasmusikliebhaber als auch Familien 
und Gäste, die einfach einen schönen Abend 
mit Live-Musik genießen möchten, auf ihre 
Kosten kommen.

Ein besonderer Höhepunkt des Konzerts ist die 
Mitwirkung der Kinderchöre der Grundschule 
Neuried und der Andreasgemeinde München. 
Gemeinsam mit den Musikerinnen und Musi-
kern der Neurieder Blasmusikanten gestalten 
die jungen Sängerinnen und Sänger ein gene-
rationenübergreifendes Konzerterlebnis, das 
Gemeinschaft und musikalischen Nachwuchs 
in den Mittelpunkt stellt.

Das Jahreskonzert ist seit vielen Jahren ein 
fester Bestandteil des kulturellen Lebens in 
Neuried und bietet die Gelegenheit, lokale 
Musikarbeit in ihrer Vielfalt zu erleben.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind herzlich er-
beten.
Sibylle Knöller (Fotos: Neurieder Blasmusikanten)

Jahreskonzert 2025
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Musikschule Neuried e.V.

Tag der offenen Tür an der Musikschule
Am Samstag, 9. Mai 2026 lädt 
die Musikschule Neuried alle 
Musikinteressierten herzlich 
ein, das vielfältige Angebot 
und Kollegium der Musikschule 
kennenzulernen. Zwischen 14 
und 17 Uhr können Besuche-
rinnen und Besucher nicht nur 
einen Blick in die Unterrichts-
räume werfen, sondern auch 
selbst aktiv werden: Alle Instru-
mente dürfen ausprobiert und 
Fragen rund um den Vokal- und 
Instrumentalunterricht direkt 
an die Lehrkräfte gestellt wer-
den.

Ein abwechslungsreiches Büh-
nenprogramm mit kleineren 
und größeren Konzerten bie-
tet zudem die Gelegenheit, die 
musikalische Bandbreite der 
Musikschule live zu erleben. 
Ob Solo, Ensemble oder Band – 
unsere Schülerinnen und Schü-
ler zeigen mit Begeisterung, 
wie vielfältig und lebendig die 
Musikschule Neuried klingt.

Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich gesorgt. Der Förder-
verein der Musikschule verwöhnt die Gäste mit Kaffee, Kuchen und 
Erfrischungsgetränken. Der Erlös kommt direkt der Musikschule 
Neuried zugute.
Ort: Musikschule Neuried Zeit: 14 – 17 Uhr

Die Musikschule Neuried freut sich auf zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher und einen musikalischen Nachmittag voller Begeg-
nungen und Eindrücke.

Marion Strutynski (Foto: Andrea Stadelmann)
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Tischtennis beim TSV Neuried – eine starke 
Saison mit Perspektive
Unsere Tischtennisabteilung kann auf eine in-
tensive und bisher sehr erfolgreiche Saison zu-
rückblicken. Die zweite Herrenmannschaft hat 
sich bereits vorzeitig die Meisterschaft gesichert 
und damit eine konstant starke Saisonleistung 
gekrönt. Auch die neue Damenmannschaft über-
zeugt und steht aktuell auf einem hervorragen-
den zweiten Platz. Die erste Herrenmannschaft 
spielt eine engagierte Saison und hat gute Chan-
cen, den Klassenerhalt zu sichern. Ein besonde-
rer Fokus liegt auf der Jugendarbeit: Kinder und 
Jugendliche werden gezielt gefördert und mit viel 
Spaß an den Sport herangeführt. Darüber hinaus 
ist der TSV Neuried offizieller Stützpunkt für „Ping 
Pong Parkinson“ und bietet spezielles Training für 
Betroffene an. Neben dem Vereinstraining gibt es 
strukturierte Trainingsangebote für Erwachsene 

sowie individuelle Einzelstunden mit qualifizier-
ten Trainern. Wir nehmen aktuell neue Mitglieder 
auf– vom Einsteiger bis zum ambitionierten Spie-
ler. Kontakt: pera.mo@tsv-neuried.de

Pera Mohanamoorthy, Martina Quirling

TSV Neuried e.V.

Tischtennis beim TSV – eine starke Saison mit Perspektive

Tischtennis beim TSV Neuried

FSJler (m/w/d) für das neue Schuljahr gesucht
Ein FSJ bietet eine hervorragende Möglichkeit, um sich auf ein 
Arbeits- oder Studienleben einzustellen, erste Erfahrungen 
im Berufsleben zu sammeln und einen Einblick in den Ar-
beitsalltag im Bereich Sportmanagement zu gewinnen. 

Das FSJ beginnt mit der Ausbildung zum Übungsleiter Kinder- 
und Jugendsport. Anschließend liegt der Fokus auf der selbst-
verantwortlichen Anleitung von Sportstunden, der Unterstüt-
zung als Co-Trainer und der Mitarbeit in der Geschäftsstelle. 
Kontakt: info@tsv-neuried.de

Erscheinungstermin der nächsten Ausgabe ist am 15. Juni 2026.   
Bitte senden Sie bis zum 3. Juni alle Artikel an kommunikation@neuried.de

NEURIEDER RATS POSTch
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Unsere Feuerwehr nahm Anfang Februar mit acht 
motivierten Aktiven am Landkreisskirennen in 
St. Johann teil. Bei Sonnenschein und guten Pis-
tenbedingungen zeigten unsere Starter ihr Kön-
nen und erreichten im Gesamtfeld den 19. Platz. 
Unfallfrei ging es anschließend in den Après Ski 
über. Dort ließen wir den Tag gemütlich und lus-
tig gemeinsam mit unserer Nachbarwehr ausklin-
gen. Bei guter Stimmung und netten Gesprächen 
konnte die Kameradschaft zwischen unseren 
Wehren weiter gefestigt werden, Ein gelungener 
Tag voller Sport, Spaß und Gemeinschaft.

Gute Resonanz auf den Spendenaufruf
Unser Feuerwehrverein bedankt sich herzlich bei 
allen Bürgerinnen und Bürgern für die überwäl-
tigende Unterstützung des jüngsten Spenden-
aufrufs. Besonders freuen wir uns, einige neue 
fördernde Mitglieder in unserer Gemeinschaft 
willkommen zu heißen. Auch die zahlreichen 
Direktspenden sind ein starkes Zeichen der Ver-
bundenheit. Jeder Beitrag, ob klein oder groß, 
stärkt unsere Feuerwehr und sorgt dafür, dass 
wir für Einsätze, Übungen und Veranstaltungen 
gut ausgerüstet sind. Ein PKW für Versorgungs-, 
Sicherungs- und Ausbildungsfahrten konnte voll-
ständig durch Spenden finanziert werden. Er wird 

Feuerwehr Neuried e.V.

Teilnahme am Landkreisskirennen in St. Johann
unsere Arbeit künftig zusätzlich unterstützen.
In diesem Zusammenhang bitten wir um Ent-
schuldigung für einen Fehler im Spendenaufruf, 
der korrekte Empfängername lautet „Freiwillige 
Feuerwehr Neuried e.V.“. Weitere Informationen 
zum Spendenaufruf finden Interessierte auf un-
serer Webseite http://www.feuerwehr-neuried.
de, denn gemeinsam können wir viel bewegen!

Anmerkungen: falls möglich bitte „Gute Resonanz 
auf den Spendenaufruf“ als Zwischenüberschrift 
formatieren, danke! clemens

Andreas Böll (Foto: Feuerwehr Neuried)

Gautinger Str. 2  –  82061 Neuried
Telefon 089/759 19 03

Bürobedarf
Schreibwaren
Lotto – Toto
Tabak
Zeitschriften
Fotokopien
Soda Club
Reinigung
Hermes Versand 
Schuhreparatur

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unsere Geschäftszeiten:
Mo, Mi, Do: 	 7-12.30 Uhr und 14.30-18 Uhr
Di und Sa: 	 7-12.30 Uhr
Fr: 	 7-18 Uhr

Wir gehen am 1. Juli  

in den Ruhestand!

Herzlichen Dank an alle 

unsere Kunden für Ihre 

langjährige Treue.

Schreibwaren und Bürobedarf Schreibwaren und Bürobedarf 

  Stucken  Stucken
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Eisstock-Club Neuried e.V.

Jugend trifft Tradition - Kinder und Jugendliche beim EC
„Ich glaube, das wird mein neuer Lieblingssport“ - So ein 
Satz am Ende eines Kindergeburtstages beim EC Neuried 
lässt einem das Herz aufgehen. Unter dem Motto „Ju-
gend trifft Tradition“ hat der EC eine lose Reihe von Ver-
anstaltungsangeboten gestartet. Diese richten sich an 
Stocksportneulinge, vor allem Kinder und Jugendliche. 
Acht Mal haben bisher Nachwuchs-Fußballer vom TSV, 
Grundschulklassen, die Pfarrjugend sowie Freundesgrup-
pen das Angebot genutzt, um Weihnachtsfeiern, Saison-
abschlüsse oder Geburtstage mit einem sportlichen Rah-
menprogramm zu gestalten.

Die Veranstaltungen umfassen entweder ein Stockturnier 
oder einen „Stock-Triathlon“, bestehend aus Disziplinen 
wie Maßen, Lattlschießen und Maßkrugrutsche. Erfahrene 
Stockschützen des EC Neuried begleiten die Teilnehmen-
den und stellen das notwendige Equipment, darunter 
leichte Stöcke und angepasste Laufplatten für jüngere Kin-
der, zur Verfügung. Die Verköstigung wird in der Regel von 

den Gruppen selbst organisiert, von Grill, 
Buffet über Pizza bis hin zu winterlichen 
Feuerschalen mit Glühwein und Punsch 
war alles dabei. Selbst größere Gruppen 
von bis zu 70 Personen finden im EC Neu-
ried ausreichend Platz und Infrastruktur.

Bei allen Veranstaltungen hatten die 
Teilnehmer großen Spaß und haben mit 
Begeisterung eine neue Sportart kennen-
gelernt. Es ist immer schön zu sehen, wie 
vor allem die Kinder mit Freude und Un-
bekümmertheit an die Sache gehen.

Wenn Sie Interesse haben melden Sie 
sich gerne, Informationen und Kontakt 
finden Sie unter https://www.ec-neuried-
ev.de

Corinna Pflästerer  
(Fotos: Sylvia Schoop-Gruber)

(Von links): Kinder beim Maaßen auf der „halben“ Bahn und beim Lattlschießen
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Am Donnerstag, 30. April und Freitag, 1. Mai 
2026 gestalten wir zam mit dem Maibaumver-
ein den Tanz in den Mai und das Maifest. Wir 
kümmern uns dabei um's Essen.

Beim Tanz in den Mai gibt's Grillspezialitäten 
wie Halsgrat- und Bratwurstsemmeln (rot oder 
weiß) sowie Gemüseschnitzelsemmeln und 
Pommes.

Am 1. Mai starten mia ab 10 Uhr mit frischen, 
erstgebrühten Weißwürsten und Brezn in den 
Tag. 
Ab 12 Uhr folgen Steckerlfisch (Makrele), er-
neut unsere Grillspezialitäten sowie Gemüse-
schnitzelsemmel, Pommes und Kartoffelsalat.
Am Abend des 1. Mai 2026 um 20 Uhr startet 
dann unsere erste Party in der Schirmbar am 
Ratschplatz.  Von junge Leit für junge Leit, mit 
Barbetrieb und Dancefloor. Gespielt wird ein 
Mix aus Partyhits und typischen Stimmungs-
bringern.
Eintritt frei, Einlass ab 16 Jahren.

Kemmt's vorbei und feiert's mit uns, mia gfrein 
uns auf euch!

Sandro Schopf (Text und Foto)

Burschen- und Madlverein Neuried e. V.

Jetzt geht’s richtig los!

Weitere Infos: http://www.bmv-neuried.de/termine/

Reifen- und Autoservice Obster GmbH 
Kiefernstr. 19 • 82061 Neuried • T. 089/96 99 44 90 • www.reifen-obster.de

•  Reifen- und Felgenservice	
•  Kfz-Meisterbetrieb 
•  Smart Repair	
•  Service-Inspektionen
•  �Einlagerung von Kunden-

rädern
•  HU/AU
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Maibaumverein Neuried e.V.

Tanz in den Mai und Maifeier am Maibaum
Der Maibaum Neuried e.V. richt zwoa 
Veranstaltungen aus, zum Start in den 
Wonnemonat Mai. Am Donnerstag, 30. 
April, organisiert da Maibaumverein 
den „Tanz in den Mai“ am Ratschplatz. 
Am nächsten Tag, am 1. Mai folgt die 
traditionelle Maifeier mit zünftiger 
Blasmusik, kühle Maßn im Biergarten, 
sauberner Brotzeit und Fahnenweihe. 
Beide Termine sind für Leidl in jedem 
Alter und halten die bayrische Tradi-
tion hoch.

Da Maibaumverein richt am 30. Ap-
ril von 19 bis 1 Uhr a Schirmbar am 
Ratschplatz ein. Die überdachte Bar 
mit Tanzfläche erlaubt das Feiern bei 
jeder Witterung und schafft an zent-
ralen Treffpunkt im Ort. Alle, die Lust 
ham, können dort nach Herzenslust 
in den Mai tanzen und gemeinsam 
feiern. Der Eintritt is frei. An der Bar 
gibt’s Getränke. Im Pavillon daneben 
macht da Burschen- und Madlverein 
Neuried warmes Essen vom Grill, da-
mit alle bei Kräften bleiben.

Am 1. Mai beginnt die Maifeier um 10 Uhr unterm Maibaum. 
Die Neurieder Blasmusikanten spielen auf. Der Maibaumver-
ein öffnet an Biergartenbetrieb. Da Burschen- und Madlverein 
bietet  Weißwürst an, de hoffentlich das 12e läuten ned hören. 
Steckerlfisch und Gegrilltes wird auch angeboten. Um 11 Uhr 
segnen die Herren Pfarrer die Fahne und anschließend wird’s 
gehisst. Und dann feiern mir im Biergarten weida. Bei schlech-
tem Wetter steht uns die Schirmbar zur Verfügung.

Kommt`s vorbei und lasst`s uns miteinander feiern, mia gfrein 
uns auf Euch.� Doris Sanktjohanser (Text und Fotos)
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Pflanzenbörse
Der Winter ist nun fast vorbei und wie in den 
vergangenen Jahren laden wir gemeinsam mit 
dem Gartenbauverein und dem Kleingartenverein 
e.V. alle Gartenenthusiasten zu unserer belieb-
ten Pflanzenbörse ein. In diesem Jahr findet die 
Pflanzenbörse am Samstag, den 25. April von 10 
bis 12 Uhr auf dem Marktplatz statt. Es darf nach 
Herzenslust getauscht, verschenkt und mitge-
nommen werden. Von kleinen Anzuchten bis zu 
ganzen Büschen war schon alles dabei und fand 
bisher immer neue „Gärtner“. Auch der Austausch 
von Ideen, Erfahrungen und Tipps kommt dabei 
nicht zu kurz.

Krautgarten
Über den langen Winter hin waren Pächterinnen 
und Pächter zusammen mit dem Orgateam des 
Krautgarten sehr aktiv und haben die Wasserver-

sorgung auf „neue Beine“ gestellt. Nun sind die 
Parzellen vergeben und wieder abgesteckt - das 
neue Gartenjahr kann beginnen. Wenn Sie mehr 
über den Krautgarten erfahren möchten, dann 
können Sie sich gerne unter orgateam-krautgar-
ten@wir-in-neuried.de an uns wenden.

Wollcafé
Sowohl im Wollcafé als auch im Afterwork Wollca-
fé freuen wir uns immer über kreative Menschen 
und originelle Ideen. Schauen Sie gerne unver-
bindlich vorbei! Alle Termine stehen hier im Ver-
anstaltungskalender und auf unserer Webseite.
Frohe Ostern!

Eva Kahle/Andreas Wenzel

Ostergruß aus dem Wollcafé (Eva Kahle)

Pflanzenbörse (Archivbild, Andreas Wenzel)

WIN – Wir in Neuried e.V. 

Einladung zur Pflanzenbörse
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Leider muss die BIN bekanntgeben, dass 
unsere 2. Vorsitzende Frau Erika Altmann 
im Mai des vergangenen Jahres gestorben 
ist. Sie hatte den Verlust ihrer geliebten 
Tochter, die einige Wochen zuvor nach einer 
schweren Krankheit verstorben war, nicht 
überwinden können.

Wir trauern gemeinsam mit ihrem geliebten 
Ehemann und den Angehörigen um unser 
wichtiges Vorstandsmitglied. Frau Altmann 
war eine kluge, fürsorgliche und tüchtige 

Frau, die sich stets für eine gesunde Umwelt 
einsetzte und vor allem für den Erhalt des 
Forst Kastens und wichtiger erhaltenswerter 
Bäume, wie z.B. der beiden 100 Jahre alten 
Linden in der Ortsmitte.                                                                                       
                                                                                                                        
Sie war für uns eine zuverlässige Hilfe bei 
der Erstellung und Verteilung der regelmä-
ßigen BIN-info Ausgaben und bei den BIN-
Ständen der vielen Dorffeste. Wir werden sie 
immer in ehrenvoller Erinnerung behalten.

BIN

Nachruf zum Tod von Erika Altmann

Wegen der verschiedenen Todesfälle unserer 
Vorstandsmitglieder und der Wahlen in diesem 
Frühjahr fand unsere Jahreshauptversammlung 
für das Jahr 2024 erst Mitte März 2026 statt. Dabei 
wurde auch ein neuer Vorstand gewählt:
1. Vorsitzende bleibt Hannelore Quintenz
2. �Stellvertretender 2. Vorsitzender ist Alexander 

Altmann
3. Schriftführerin bleibt weiterhin Gudrun Römer
4. Kassiererin bleibt Brigitte Schönhofer

5. �Als Beisitzerin hat sich Elisabeth Raab zur Ver-
fügung gestellte.

Wir bedanken uns recht herzlich für Ihre Bereit-
schaft und freuen uns auf eine gute Zusammmen-
arbeit.
Bitte melden sie sich bei Fragen oder Anregungen 
bei Hannelore Quintenz Tel. 015206718113 oder  
E-Mail b.quintenz @ hotmail.com

Hannelore Quintenz (Text und Fotos)
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Im Zeichen eines Meilensteins stand die 
diesjährige 14. Jahreshauptversammlung 
des Bündnis Zukunft Neuried e.V. (BZN). 
Erstmals in der Vereinsgeschichte konnte 
die Stichwahl um das Bürgermeisteramt 
erfolgreich entschieden werden. Ab dem 1. 
Mai wird Robert Hrasky als neuer Bürger-
meister die Leitung der Gemeindeverwal-
tung in Neuried übernehmen und damit 
sicher eine neue politische Ära einläuten. 
Ein besonderer Höhepunkt der Versamm-
lung war die Ehrung von Markus Crhak. Der 
seit 24 Jahren amtierende 2. Bürgermeister 
wird zum Ende der laufenden Legislaturpe-
riode seine Ämter niederlegen und wurde 
im Rahmen der Veranstaltung zum zweiten 
Ehrenmitglied des Vereins ernannt. Mit die-

ser Auszeichnung würdigte der Verein sein langjähriges 
und vielseitiges Engagement sowie seine prägende Rol-
le im jüngsten Wahlkampf. Crhak habe sich über viele 
Jahre hinweg in herausragender Weise für die Gemein-
de eingesetzt und sei eine unverzichtbare Stütze gewe-
sen, so der Tenor der Versammlung.

Neben diesen Erfolgen blickte das BZN auch auf eine 
gelungene Informationsveranstaltung unter dem Ti-
tel „Unabhängig erfolgreich“ zurück. Für diesen Abend 
konnte der Verein Patrick Janik als Referenten ge-
winnen. Sein kurzweiliger und zugleich informativer 
Vortrag stieß auf großes Interesse und zog zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher ins Café Vor Ort. Die po-
sitive Resonanz zeigte deutlich, wie wichtig der direkte 
Austausch und transparente Information für die Bürge-
rinnen und Bürger sind.

Carolin Grimm (Foto: Bündnis Zukunft Neuried e.V.)

Bündnis Zukunft Neuried e.V. 

Ehrung für langjährigen Wegbegleiter – 
Vortrag mit Patrick Janik

Ehrenmitglied Markus Crhak mit 1. und 2. 
Vorstand des BZN

Vortrag mit Patrick Janik

Erscheinungstermin der nächsten Ausgabe ist am 15. Juni 2026.   
Bitte senden Sie bis zum 3. Juni alle Artikel an kommunikation@neuried.de

NEURIEDER RATS POSTch
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Der Würmtaler Umweltpreis 2025, bei dem sich 41 
Projekte beworben haben, war ein großer Erfolg 
für Neuried. Der zweite Preis, dotiert mit 2.000 
Euro ging an den AK Igelhilfe des BN, OG Würm-
tal-Nord. Von dem Geld wird ein Igel-Lehrpfad, 
bestehend aus voraussichtlich acht Infotafeln, 
in Neuried errichtet. Bianca Elser, Initiatorin des 
Projekts und Sprecherin des AK Igelhilfe, wird 
den Lehrpfad zusammen mit dem Vorstand der 
OG Würmtal-Nord konzipieren und umsetzen. 
Wunschort ist die Streuobstwiese entlang der 
M4, aktuell liegt das Konzept zur Genehmigung 
bei der Unteren Naturschutzbehörde des LRA. Die 
Gemeinde unterstützt das Vorhaben. Neben dem 
AK Igelhilfe haben sich vier weitere Neurieder 
bzw. von Neuried ausgehende Projekte für den 
Umweltpreis beworben: Das Klimanetz Würmtal 
mit der Tauschhütte, die Plastikpaten mit der 
Aktion „Brillen spenden – Sehen schenken“, die 
Umwelt-AG der Neurieder GRÜNEN mit den Neu-
rieder Benjes-Hecken sowie in der Kategorie 
Jugendpreis Lina Klinger mit „Antarktis auf dem 
Dach“. Alle vier wurden mit einem Anerkennungs-
preis für ihr außergewöhnliches Engagement im 
Bereich Natur- und Umweltschutz im Würmtal ge-
ehrt. Als Schirmherr des WUP 2025 bedankt sich 
die OG Würmtal-Nord bei allen fünf Bewerbern.

Helfer gesucht
Der AK Igelhilfe sucht dringend Helfer*innen 
für die Auswilderung und Betreuung bedürfti-
ger Igel. Melden Sie sich bitte bei Bianca Elser, 
sie informiert und unterstützt alle, die sich 
bereiterklären, einen Igel im eigenen Garten 
aufzunehmen. Der AK Igelhilfe freut sich über 
alle, die mitarbeiten möchten. 
Kontakt: elser.bianca@gmx.de

Dorit Zimmermann, Vorsitzende OG Würmtal-
Nord (Foto: Bianca Elser)

Bund Naturschutz in Bayern e.V., OG Würmtal-Nord

Zweiter Preis für Bianca Elser und den AK Igelhilfe

 Bianca Elser mit einem geretteten Igel
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Liebe Gartenfreunde, wir haben uns wieder ei-
nige Ideen zum Jahresverlauf gemacht, ganz im 
Sinne der Jahresuhr.

Die erste Veranstaltung des Jahres, gemeinsam 
mit WIN und Kleingartenverein, ist die Pflanzen-
tauschbörse am 25. April. Traditionell findet diese 
am Marktplatz am 25. April, 10 bis 12 Uhr statt.

Als nächstes planen wir einem Ausflug zum Ro-
sen- & Giftpflanzengarten in München am 15. Mai 
2026. Der Rosengarten ist eine Ruheoase ganz 
nah an der Isar – und noch immer ein Geheim-
tipp. Da kann man herrlich entspannen und den 
Duft der vielen Rosen genießen. Wir flanieren 
durch eine besondere Münchner Anlage, die sich 
über 4.500 Quadratmeter großen wildschönen 
Garten erstreckt. Im Anschluss machen wir Ein-
kehr im nahegelegenen Biergarten und lassen 
den hoffentlich schönen Spätfrühlingstag ent-
spannt ausklingen, ehe wir mit dem öffentlichen 
Nahverkehr die Heimreise antreten.

Am 21. Mai 2026 um 18 Uhr, in der Aula der Grund-
schule berichtet uns die Erlebnisbäuerin & Kräu-
terpädagogin, Gisela Hafemeyer „Interessantes 
über die Rose – sehen – riechen – schmecken“. 
Die Rose, eine der ältesten und beliebtesten 
Blumen der Welt verbirgt viele faszinierende Ge-
schichten. Es gibt hunderte Arten und Tausende 

Sorten von Rosen. 
Rosen sind nicht nur 
schön und duftend, 
sie haben auch einen 
einzigartigen Ge-
schmack. Wir lernen 
viele Verwendungs-
möglichkeiten, Heil-
kräfte und die Ernte 
kennen. Frau Hafe-

meyer gibt uns Anregungen zum Verwenden von 
Rosenblüten in der Küche, sowie Tipps und Tricks 
zum Thema Einkochen, Einlegen oder zur Likör-
herstellung. Leckere Kostproben dürfen im An-
schluss verspeist werden.

Carmen Hohman 
(Fotos: Carmen Hohman, Jan Jungowski)

Gartenbauverein Neuried

Was passiert im 1. Halbjahr
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Hinter uns liegen intensive und ereignisreiche Wochen, die 
von zahlreichen Veranstaltungen und großem Engagement 
geprägt waren. Bereits am 10. Januar fand unsere jährliche 
Christbaum-Sammelaktion statt. Dabei konnten insgesamt 
1.000 Euro gesammelt werden, die in diesem Jahr der Mu-
sikschule Neuried zugutekommen.

Ein weiterer besonderer Höhepunkt war der alljährliche 
Neujahrsempfang der CSU Neuried am 31. Januar mit Martin 
Huber, Landrat Christoph Göbel sowie unserer Stimmkreis-
abgeordneten für den Landkreis München-Süd, Kerstin 
Schreyer MdL.

Weiter folgten in der „heißen Phase“ viele 
Stunden an Infoständen, eine spannende 
Podiumsdiskussion, ein gut besuchter 
Unternehmer-Stammtisch sowie ein ge-
lungenes Wintergrillen. Diese vielfältigen 
Termine boten zahlreiche Gelegenheiten 
für Austausch und Begegnungen.

Unser besonderer Dank gilt den Wähle-
rinnen und Wählern für das entgegen-
gebrachte Vertrauen. Mit Ihrer Unter-
stützung wurde unser Landrat Christoph 
Göbel in seinem Amt bestätigt und kann 
weiterhin die erfolgreiche Entwicklung 
unseres Landkreises prägen.
Gleichzeitig freuen wir uns sehr über das 
starke Ergebnis: Als erneut stärkste Frak-
tion mit sechs Sitzen sehen wir dies als 
klaren Auftrag, unsere Arbeit engagiert, 
verantwortungsvoll und mit voller Ener-
gie fortzusetzen.
Diese Wochen haben eindrucksvoll ge-
zeigt, wie viel durch Zusammenhalt, Ein-
satz und Überzeugung bewegt werden 
kann. Wir blicken auf eine intensive Zeit 
zurück, deren Eindrücke uns auch in Zu-
kunft weiterhin begleiten und motivieren 
werden.

Ben Wegscheider (Fotos: CSU Neuried)

CSU-OV in Neuried

Ereignisreicher Jahresauftakt bei der CSU 

Neujahresempfang (v.l.) Martin Huber (Generalsekretär 
CSU), Kerstin Schreyer (MdL), Ben Wegscheider (Ortsvorsit-
zender CSU Neuried), Christoph Göbel (Landrat LK München)

Infostand am Marktplatz mit Unserem Landrat Christoph Göbel
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Die Veranstaltung „Lounge in the 
City“, zu der die Frauen-Union Neu-
ried in das Gartencenter Pflanzen 
Ries eingeladen hatte, stieß auf 
großes Interesse. Zahlreiche Bürge-
rinnen und Bürger nutzten die Gele-
genheit, sich in angenehmer Atmo-
sphäre persönlich zu informieren 
und bei einem Glas Prosecco ins 
Gespräch zu kommen.

Im Mittelpunkt des Nachmittags 
standen Ben Wegscheider, CSU-
Ortsvorsitzender, Landrat Christoph 
Göbel und Staatsminister Florian 
Hahn. Im offenen Austausch wur-
den aktuelle Themen, Herausforde-
rungen und Zukunftsaussichten für 
Neuried und den Landkreis Mün-
chen diskutiert. Die Gäste brachten 
ihre Fragen und Anregungen mit 
und nutzten in lockerer Gesprächs-
atmosphäre die Möglichkeit zum 
direkten Dialog mit den anwesen-
den politischen Vertretern. Der 
persönliche Austausch stand dabei 
bewusst im Vordergrund.

„Ich bin begeistert über die positive 
Resonanz und das große Interesse. 
Unser besonderer Dank gilt Herrn 
Stefan Ries, der die Räumlichkeiten 
seines Gartencenters inmitten der 
Blütenpracht für die Veranstaltung 
zur Verfügung gestellt und so den 

passenden Rahmen für den gelungenen Nachmittag ermög-
licht hat.“ Freut sich Gabi Schönwälder, Ortsvorsitzende der 
Frauen-Union Neuried.

Mit diesem „lockeren“ Format der Frauen-Union soll der di-
rekte Dialog zu den Bürgerinnen und Bürgern gestärkt werden 
und steht dabei bewusst im Vordergrund.

Die monatlichen Stammtische der Frauen-Union Neuried fin-
den jeden 4. Donnerstag im Monat im Wirtshaus Lorber statt. 
Auch hier sind Gäste willkommen.
Bitte weiterhin fleißig Korken sammeln. Im Herbst ist es wie-
der soweit: Korksammelaktion� (Foto: FU Neuried)

Frauen Union Neuried

Großes Interesse bei „Lounge in the City“ in Neuried

(von li.): Gabi Schönwälder, Ortsvorsitzende FU Neuried, Land-
rat Christoph Göbel, Ben Wegscheider, Ortsvorsitzender der 
CSU Neuried, Staatsminister Florian Hahn und Veronika Hell-
huber, stellv. Ortsvorsitzende FU Neuried
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Am Samstag, 21. März 2026 haben SPD und Grüne 
zusammen ein buntes Frühlingsfest für Familien 
veranstaltet. Trotz eiskalter Temperaturen blieb 
es immerhin trocken, sodass zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher die Gelegenheit nutzten, bei 
Kaffee, Getränken und Kuchen gemeinsam Zeit zu 
verbringen und den Frühling zu begrüßen.

Für die kleinen Gäste gab es ein abwechslungsrei-
ches Programm mit Hüpfburg, Eierlauf, Osterbas-
teln und Dosenwerfen. Auch für gute Stimmung 
war gesorgt: Zum Auftakt spielten die Neurieder 
Blasmusikanten und sorgten für einen gelunge-
nen Start in den Nachmittag.
Mit vor Ort war auch Bürgermeister Harald Zip-

fel, der die Gelegenheit zu vielen Gesprächen mit 
Bürgerinnen und Bürgern nutzte und sich über 
den regen Austausch freute.

Unterstützt wurde die Veranstaltung von den neu 
und wiedergewählten Gemeinderäten der SPD: 
Mechthild von der Mülbe, Eric Kirschner, Stepha-
nie Seger und Eva Kahle (siehe Foto). Sie standen 
für Gespräche zur Verfügung und packten tatkräf-
tig mit an.

Das Fest bot eine schöne Gelegenheit für Begeg-
nung, Austausch und gemeinsames Erleben in 
entspannter Atmosphäre.

Mechthild von der Mülbe (Foto: SPD Neuried)

SPD Neuried

Frühlingsfest für Familien in Neuried

-  Medizinische Versorgung 
-  Pflegenachweisbesuche nach §37 Abs 3 SGB XI
-  Grundpflegerische Tätigkeit 
-  zusätzliche Betreuungsleistungen 
-  Verhinderungspflege und vieles mehr...

Sie finden uns:  
Forstenriederstrasse 4a - 82061 Neuried - Tel. 75 66 19

Pflegedienst Neuried 
Selbständig und doch nicht allein!

Seit 18 Jahren 

für Sie  

da!

Vielen Dank  
für ihr Vertrauen
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Wenn 2028/29 das Neurieder Bauamt ins neue 
Rathaus umzieht, bekommt das denkmalge-
schützte alte Rathaus eine neue Chance. Doch 
wie kann so ein Umbau gelingen – ohne den Ge-
meindehaushalt zu belasten?

Erste Antworten lieferte ein inspirierender Abend 
am 5. Februar in der Aula: Johannes Becher, Vi-
zefraktionsvorsitzender der Grünen im Bayeri-

Im Rahmen der Neurieder Denkfabrik hat Birgit 
Zipfel, Mediatorin, praktische Vorgehensweisen 
gegen bösartige Stammtischparolen und grup-
penbezogene Menschenfeindlichkeit aufgezeigt.
Alltägliche Hetze beginnt oft harmlos, zum Bei-
spiel mit Gerüchten, denen nicht widersprochen 
wurde. Frau Zipfel betonte, dass Schweigen oft 
als Zustimmung missverstanden werde und Ge-
rüchte sowie pauschale Schuldzuweisungen 
dadurch erst an Raum gewinnen. „Entmenschli-
chung beginnt mit Sprache – und Sprache können 
wir aktiv gestalten“, so die Gemeinderätin.

Im Mittelpunkt der Veranstaltung stand die Frage, 
wie Einzelne in Alltagssituationen souverän auf 
hetzerische Äußerungen reagieren können. Als 
konkrete Handlungsempfehlungen nannte sie ru-
hig bleiben, zum Beispiel indem man durchatmet 
und bis drei zählt bevor man reagiert. Hilfreich 
ist es auch zu wissen bei welchen Punkten man 
selbst empfindlich ist und sich überlegt, warum 
reagiere ich emotional? Mit sogenannten Ho-
sentaschensätzen (kurze klare Argumente oder 
Fragen) kann man sich auf alle möglichen Situ-
ationen vorbereiten. Zum Beispiel „Was genau 
meinst Du mit ‚die Politiker‘?“ Ich sehe da ein-
zelne Menschen.“ Oder setzen Sie Grenzen und 
sprechen Beleidigungen direkt an: „Wem genau 

schen Landtag, berichtete von seinem Projekt in 
Moosburg. Dort wurde ein denkmalgeschütztes, 
baufälliges Gebäude mit Fördergeldern, viel Eh-
renamt und einer ordentlichen Portion Mut in 
ein offenes „Dorfwohnzimmer“ verwandelt – mit 
Café, Kunstausstellungen und Vereinsräumen.

Mehr als 50 Bürgerinnen und Bürger, Bürgermeis-
ter Harald Zipfel und zahlreiche Gemeinderäte 

hilft der Kommentar jetzt weiter?“ Widerlegen Sie 
Fehlinformationen ruhig, aber bestimmt.

Es gibt auch die Möglichkeit für derartige Situati-
onen vorab zu üben, zum Beispiel auf der Home-
page von Konterbunt oder Hate Aid.
Ausführlichere Information finden Sie auf unse-
rer Homepage: https://gruenlink.de/63wd8cudxg

Uta Hirschberg (Foto: Grüne Neuried)

Bündnis90/Die Grünen Neuried

Mut braucht Übung: Umgang mit Hass und Hetze

Grüne Jugend Neuried

Neues Leben fürs alte Rathaus: Landtagsabgeord-
neter Johannes Becher zeigt, wie es geht

Großes Interesse beim Vortrag von Birgit Zipfel
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Johannes Becher bei seinem lebhaften Vortrag

folgten dem Abend mit großem Interesse. Ge-
meinderätin Birgit Zipfel (Grüne) zeigte nach 
dem Vortrag Bechers anhand einiger Projekte 
aus Kaufbeuren, Leutkirch und Starnberg, wie 
sich ein Umbau über Verein, Stiftung, Bürger-
genossenschaft oder Investor ohne große Be-
lastung des gemeindlichen Haushaltes finan-
zieren könnte.

Und auch die Ideen der Anwesenden waren 
vielfältig: Repair Café, Co-Working, Leihbörse, 
Kurse, Sozialkaufhaus, Kuchentratsch – ein 
Ort, der Gemeinschaft stärkt und die Orts-
mitte belebt. Bechers Fazit: „Wer anfängt zu 
machen, erntet viel Unterstützung und das 

Gefühl, etwas Gutes zu bewirken sei nachweislich 
gut für Gesundheit und ein langes Leben.“

Emma Pflästerer (Foto: Grüne Neuried)

Grüne Umwelt AG

„Fortbewegung der Zukunft“ – ein Ortsspaziergang
Der Umbau zur Beruhigung der Gautinger 
Straße ist längst geplant. Mit dem Lärmakti-
onsplan könnte auch die Forstenrieder/Plan-
egger Straße (St2344) beruhigt werden. Aber 
wie klappt das bei knappen Kassen? Das woll-
te die Umwelt-AG der Grünen Neuried wissen 
und bat daher den Grünen Landtagsabgeord-
neten und Sprecher für Mobilität, Dr. Markus 
Büchler, um Unterstützung. Der kam gerne zu 
einer Ortsbesichtigung. Dabei machte er mit 
vielen konkreten Vorschlägen Hoffnung für 
eine Umsetzung. Die Überarbeitung der StVO 
durch die letzte Bundesregierung erleichtert 
Kommunen nun die Einführung von Zebra-
streifen, Tempo 30 und Radstreifen. Dadurch 
kann mit Markierung und Beschilderung 
ohne teure Baumaßnahmen eine erste Um-
setzung erfolgen. Ist diese erfolgreich, sollte 
sie natürlich baulich verstärkt werden. Ver-
kehrsinseln, Baumpflanzungen, angepasster 
Straßenbelag und -querschnitte sorgen für 
weitere Beruhigung und ist auch optisch eine 
Bereicherung für Neuried.

Auch die Landesregierung rückt mittlerweile 
bei Mobilität die Bedürfnisse der Menschen 

ins Zentrum. Statt mehr Autos und Straßen wird eine 
nachhaltige städtebauliche Entwicklung der bayeri-
schen Gemeinden angestrebt (www.landstadt.bayern.
de). Daher ist die Hoffnung groß, dass nach der oben 
beschriebenen schnellen, einfachen Umsetzung bald 
auch Mittel für einen dauerhaften Umbau bereitge-
stellt werden.

Bianca Elser (Fotos: Corinna Pflästerer)

Dr. Markus Büchler (rechts) beim Ortsspaziergang




